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Bitte um Beachtung! 
Diese Woche findet unser Wochenmarkt 
im hinteren Parkplatzbereich des "alten  
Rathauses" von 07:30 Uhr bis 12:00 Uhr statt. 
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NOTRUFE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE UND RETTUNGSDIENST             112
Feuerwehr 
Kommandant Johannes Fularczyk  0151/11729069
Stv. Kommandant Martin Widmer  0177/6565416
Feuerwehrleitstelle  0751/50915335
Polizei/Notruf    110
Polizeirevier Bad Saulgau 07581/4820
Rotes Kreuz Krankenfahrten  07571/742329
Giftnotruf Notfalltelefon  0761/19240
Kläranlage/Abwasser 0172/7420978
Wasserversorgung 0172/7420976
Gas-Stördienst 0800/0824505
Helfer vor ORT - DRK Bereitschaft Ostrach  112

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (Allgemein,- Kinder-, 
Augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau
Ö� nungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Bad Saulgau: 
Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau, SRH Krankenhaus Bad Saulgau 
Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau 
Ö� nungszeiten: Sa, So und Feiertage 10 – 16 Uhr 

Notfallambulanz am Krankenhaus Bad Saulgau
von Mo-Fr von 8 - 18 Uhr 07581 204 131

Zahnarzt Notfalldienst  0761 120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Öff nungszeiten Sa, So und Feiertage 8-19 Uhr 

Kinder Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Öff nungszeiten Sa, So und Feiertage 9-13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

TIERRETTUNG
Tierrettung Südbaden e.V., D-78315 Radolfszell  Tel. 0160 518 7715

FAMILIENHILFE
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe Tel. 07575 209531 
Familienwerk Sölden e.V.

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach
Telefon 07585/9307-11 oder E-Mail u.reiter@mr-ao.de

SOZIALSTATION
St. Elisabeth Pfullendorf-Ostrach 
„Wir sind der Pfl egedienst ihrer Pfarrgemeinde“ 07552 9289670
St. Anna, Sozialstation
Außenst.Hohentengen/Mengen/Scheer
24 Std.bereitschaft    07572/76293
P� egedienst Burth, Marktstraße 5, 88356 Ostrach  07585 6250549
Die Zieglerische e. V.
Diakonie-Sozialstation Wilhelmsdorf 07503/929900
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe   07503/929525
Spitalp� ege Pfarrhofgasse 3 
88630 Pfullendorf 07552/252463

HEBAMME
Barbara Hilgenfeldt
Buchenweg 10, 88636 Illmensee  07558/938946
Andrea Trautmann
Matthias-Erzberger-Straße 22, 88348 Bad Saulgau 07581/2007529
Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am 
Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die Geburt 
bis zum Leben mit dem Kind. 
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 
Telefon  07571 102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

CARITAS
Telefonseelsorge 0800 1110 111 
oder       0800 1110 222
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/kinder-jugendliche/start             

WEITERE WICHTIGE ANLAUFSTELLEN:
Informationen für Schülerinnen und Schüler
Mo-Fr, 9.00 – 17.00 Uhr 0176 6340 1447

Für Kinder und Jugendliche
Kummertelefon 0800 1110 333
Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)  07571/7301-0
SKM Sigmaringen 07571/50767
Suchtberatung Sigmaringen
Suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de         07571/4188
Elisabethenheim Ostrach   07585/ 930730

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SIGMARINGEN 
Beratung für hilfe- & p� egebedürftige Menschen und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368 
E-Mail: pfl egestuetzpunkt@lrasig.de 
Öff nungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr 
nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

BÜRGERBUS 
während den Öff nungszeiten des Rathauses 07585 300 - 70

KEHRBEZIRK GEMEINDE OSTRACH  
Herrn Michael Blatt  Sedanstr. 25  72474 Winterlingen  
Tel.: 07434/5520215  Schornsteinfeger.blatt@freenet.de

FORSTREVIER OSTRACH 
Daniel Benz, Tel. 07552/9280468   FAX 07552/9280655  
e-mail: daniel.benz@lrasig.de

CARITASGEMEINSCHAFT OSTRACHTAL
Helferkreis Hospiz  0152/01826728

HERZ UND HAND- NACHBARSCHAFTSHILFE
Mit-Herz-und-Hand@gmx.de  Tel. 07585/4879995

APOTHEKENNOTDIENST
Apotheken Notdienst� nder  0800/0022833

Donnerstag, den 05.12.2024 
Neue Apotheke am Schloß, Sigmaringen Tel: 07571/684494
Schwaben Apotheke, Bad Saulgau Tel: 07581/8138

Freitag, den 06.12.2024 
Götz‘sche Apotheke, Ostrach  Tel.: 07585/615
Heuberg-Apotheke, Stetten a.k.M. Tel.:07573/95353

Samstag, den 07.12.2024 
Vital-Apotheke, Bad Saulgau Tel: 07581/484900

Sonntag, den 08.12.2024 
Herz-Apotheke im Kaufl and, Sigmaringen Tel: 07571/747339
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau Tel: 07581/8799

Montag, den 09.12.2024 
Alte Apotheke , Bad Schussenried Tel: 07583/847

Dienstag, den 10.12.2024 
Kreuz Apotheke, Mengen Tel: 07572/8035

Mittwoch, den 11.12.2024 
Hodrus̀ sche Apotheke, Altshausen Tel: 07584/3552
Apotheke Leopold, Sigmaringen Tel: 07571/13665

Donnerstag, den 12.12.2024  
Antonius Apotheke, Bad Saulgau  Tel: 07581/7301
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen Tel: 07571/7296060
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Wichtig - Änderungen Redaktionsschluss !
Wegen einer Systemumstellung verschiebt sich unser Redaktions-
schluss für alle Artikeleinsendungen (Vereine etc.) für unser Mittei-
lungsblatt ab KW 2 auf Dienstagvormittag 8 Uhr  anstatt 12 Uhr ! 

Alle Artikel, welche nach dem Redaktionsschluss eingehen, 
werden erst im darau� olgenden Mitteilungsblatt eingestellt !

GEMEINDEVERWALTUNG 
Gemeindeverwaltung 07585/300-0 
Ordnungsamt 07585/300-26, 30 
Bürgerbüro  07585/300-31, 32, 35 
Standesamt/ Rentenanträge  07585/300-33, 34 
Kasse  07585/300-19, 20 
Steueramt  07585/300-16 
Bauamt  07585/300-13, 22 

Ö� nungszeiten: 
Montag – Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  14.00 bis 18.00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich:
Montagnachmittag 14.00 bis 17.00 Uhr

IMPRESSUM
Amtliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Ostrach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeisterin Lena Burth

Verantwortlich für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de
Erscheinungsweise: wöchentlich. Bezugspreis: 31,00 Euro jährlich

Redaktionsschluss - bitte Beachten !
Für das Mitteilungsblatt in der KW 51 ist der 
Redaktionsschluss bereits am Montag, den 
16.12.24 um 12 Uhr.

Das 1. Mitteilungsblatt im Jahre 2025 erscheint 
in der KW 2 -  hier ist der Redaktionsschluss 
am Dienstag 07.01.2025  um 8 Uhr. 

„Um besser planen zu können bittet das Organisationsteam um te-
lefonische Anmeldung unter einer der im Einladungsschreiben an-
gegebenen Telefonnummern.“

„Um besser planen zu können bittet das Organisationsteam um te-

VORANZEIGE ! 

Brandschutztipps der Feuerwehr zu Weihnachten 
Siehe Seite 10
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GEMEINDENACHRICHTEN

Ablesung der Wasserzähler für 
die Jahresendabrechnung 2024  -  Selbstablesung
Wie schon in den vergangenen Jahren müssen für die Jahresendabrechnung die Was-
serzähler von unseren Kunden wieder selbst abgelesen werden.

Hierfür erhalten alle Hauseigentümer bzw. Rechnungsempfänger im Dezember ein 
Anschreiben mit einer Selbstablesekarte. Bitte lesen Sie Ihre Zähler bis zum 31.12. des 
Jahres ab und tragen den Zählerstand vollständig und gut lesbar in die Selbstablese-
karte ein. Ein Muster, wie die Karte auszufüllen ist, befi ndet sich auf der Rückseite des 
Anschreibens.

Die ausgefüllten Karten senden Sie bitte über einen Briefkasten der Deutschen 
Post ab. Das Porto wird von der Gemeinde übernommen.
Bitte nicht im Briefkasten am Rathaus einwerfen!

Bitte unbedingt beachten:
• Bitte immer die Original-Ablesekarte einreichen. Kopien können im Erfassungs-

zentrum nicht ausgewertet werden.
• Die Karten bitte nicht mit Notizen versehen oder die vorgedruckten Daten 

überschreiben. Mitteilungen können Sie uns gerne über die untenstehende 
Email-Adresse zukommen lassen.

• Unsere Zähler haben 5 Stellen, keine Nachkommastellen. Bitte tragen Sie alle 5 
sichtbaren Zahlen Ihrer Wasseruhr in die Ablesekarte ein.
Beispiel: [0]     [0]     [1]     [2]     [3]

Alternativ können Sie uns Ihren Zählerstand auch schnell und einfach Online 
melden. Mit Angabe Ihrer Ablesenummer sowie Ihrer Strichcodenummer, welche 
Sie auf Ihrer Selbstablesekarte fi nden, können die Zählerstände ohne weitere Regis-
trierung auf unserer Homepage unter dem Link www.ostrach.de/Ablesung eingege-
ben werden.
Der Link ist nach Versand der Ablesekarten nutzbar. Gerne können Sie zur Zähler-
standerfassung auch den angedruckten QR-Code verwenden.

Eine Zählerstandsmeldung per Telefon oder Email ist nur noch in Ausnahmefällen 
möglich.

Wichtiger Hinweis: Die Meldung der Zählerstände muss bis spätestens 13.01.2025 
erfolgen, danach wird der Verbrauch geschätzt.

Für Fragen rund um die Ablesung steht Ihnen Frau Rimsberger unter der Telefonnum-
mer 07585/300-16 oder per Email rimsberger@ostrach.de gerne zur Verfügung.

Ihr Steueramt

MARLENE IN HOLLYWOOD 
– Theater Lindenhof
Von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt
- Ein Theaterstück von Hannes Stöhr
Die Berliner Regisseurin Lotte (Linda 
Schlepps) möchte mit ihrer Tingeltan-
gel-Theatergruppe „Marlene in Hollywood“ 
inszenieren. Die Hauptrolle der Marlene soll 
ihre geheimnisvolle Freundin Mathilde (Ka-
thrin Kestler) übernehmen. Wolfgang (Cor-
nelius Nieden), Bernd (Berthold Biesinger) 
und Luke (Luca Zahn) begeben sich in die 
Rollen der vielen Männer und Frauen, der 
Weggefährten und -gefährtinnen wie Josef 
von Sternberg, Friedrich Hollaender, Carl 
Laemmle, Emil Jannings, Jean Gabin, James 
Gavin, Mercedes de Acosta, Claire Waldoff , 
Lola Lola, Erich Maria Remarque, Erik Cha-
rell, Margo Lion, Billy Wilder, Gary Cooper, 
John Wayne, Fritz Lang, James Stewart, 
Greta Garbo, Édith Piaf und David Bowie.

Das dokumentarische Stück beleuchtet die 
große Filmdiva Marlene Dietrich, die ihre 
Liebe zu Frauen und Männern zelebrier-
te. Marlene provozierte und verzauberte 
mit ihren Auftritten die ganze Welt. Im Exil 
unter Palmen engagierte sich „Die Dietrich“ 
für Gefl üchtete nach Los Angeles, welches 
zu „Weimar on the Pacifi c“ wird. Rollenan-
gebote der Nazis lehnte der Weltstar Mar-
lene kategorisch ab. Im zweiten Weltkrieg 
singt „Captain Dietrich“ für die Soldaten 
der Alliierten. Zusammen mit der Berliner 
Tingeltangel-Theatergruppe laden wir Sie 
ein zu einer Zeitreise durch die Musik- und 
Filmwelt Marlenes und die aufgewühlten 
30er und 40er-Jahre.

Foto:  Theater Lindenhof  

Wann? Samstag, 29. März 2025, Beginn 20 
Uhr, Einlass ab 19 Uhr
Wo ? Buchbühlhalle Ostrach, Altshauser 
Straße 9, 88356 Ostrach
Tickets: Normal 19 €, Ermäßigt (Schüler, 
Studenten) 14 €

Tickets sind ab 4.12. auf 
dem Rathaus Ostrach 
bei Frau Müller, Tel. 
07585 30012 oder online 
über Eventfrog bzw. die 
Homepage der Gemein-
de Ostrach erhältlich.

Winterdienst
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

mit Beginn der kalten Jahreszeit möchten 
wir Sie an die Herausforderungen erinnern, 
die der Winterdienst mit sich bringt. Unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten 
auch in den frühen Morgenstunden und bei 
widrigen Wetterbedingungen daran, die 
Straßen und Wege in unserer Gemeinde si-
cher befahrbar und begehbar zu halten. Um 
den Winterdienst so reibungslos wie mög-
lich zu gestalten, machen wir Sie auf nach-
stehende Regeln aufmerksam.

Autos am Straßenrand behindern 
den Räumdienst
Häufi g wird der Winterdienst durch parken-
de Fahrzeuge am Straßenrand erschwert 
oder behindert. Bitte helfen Sie mit, das 
Schneeräumen und Streuen schnellstmög-

lich zu gewährleisten, indem Sie Ihr Auto 
mit Rücksicht auf die Räum- und Streufahr-
zeuge in der Winterzeit nicht auf der Straße 
parken. In allen Fällen muss jedoch eine 
Restfahrbreite von 3,05 m vorhanden sein. 
Ansonsten ist das Parken auf der Straße ord-
nungswidrig, zudem kann der anschließen-
de Straßenzug nicht geräumt werden.

Bitte Räum- und Streup� icht beachten
Nach der Streupfl ichtsatzung obliegt es 
den Straßenanliegern, innerhalb der ge-
schlossenen Ortslage einschließlich der 
Ortsdurchfahrten Gehwege zu reinigen, 
bei Schneehäufungen zu räumen sowie 
bei Schnee- und Eisglätte zu streuen. Stra-
ßenanlieger sind Eigentümer und Besitzer 
(z.B. Mieter und Pächter) von Grundstücken 
(auch unbebaute Grundstücke), die an einer 
Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder 
einen Zugang haben.
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Die Gehwege müssen von montags bis frei-
tags bis 7:00 Uhr, samstags bis 8:00 Uhr und 
sonn- und feiertags bis 8:30 Uhr geräumt 
und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeit-
punkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eis-
glätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf 
auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. 
Diese Pfl icht endet um 20:00 Uhr.

Bitte beachten Sie die vorgeschriebene 
Räum- und Streupfl icht. Sie laufen dann 
auch nicht Gefahr, bei eventuellen Scha-
densfällen in Haftung genommen zu wer-
den.

Auch Kinderwagen müssen 
durchkommen
Die Flächen, für die die Straßenanlieger 
verpfl ichtet sind, sind auf solche Breite von 
Schnee oder Eis zu räumen, dass Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet 
und insbesondere ein Begegnungsverkehr 
möglich ist; sie sind in der Regel mindestens 
auf 1,00 m Breite zu räumen. Bei Fußwegen 
besteht diese Verpfl ichtung für die Mitte 
des Fußweges. Nur die Breite der Schnee-
schaufel reicht auf keinen Fall aus, denn 
auch Rollstuhlfahrer und Kinderwagen 
müssen durchkommen.

Für Fragen oder Anliegen stehen Ihnen Frau 
Klotz und Herr Dinser jederzeit zur Verfü-
gung.

Ihr Ordnungsamt

Einweihung 
Rettungswache 
Ostrach 
Am vergangenen Donnerstag 
wurde die neue DRK-Rettungs-
wache in Ostrach feierlich ein-
geweiht. Auch wir waren unter 
den 40 geladenen Gäste.

Hierzu weiteres auf der Seite 8  
unter Deutsches Rotes Kreuz.

Rettungswache Ostrach - 
DRK Kreisverband Sigmaringen

GR Matthias Seitz, Bürgermeiste-
rin Lena Burth, Präsidentin Frau 
Claudia Wiese, GR Jürgen Arnold

Bei Regen, Kälte oder Schnee sich abbuckeln und die Weihnachtseinkäufe heimschleppen?
Mit dem Bürgerbus lässt sich das deutlich bequemer, trockener und comfortabler erledigen!

Steigen Sie ein, wir bringen Sie sicher nach Hause!
Jörg Schmtt

BÜRGERBUS OSTRACH

GEMEINDERAT

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich möchte Sie zur Gemeinderatssitzung 
am

Montag, 09.12.2024 
um 20.00 Uhr

im katholischen Pfarrheim, 
Kirchstr. 4 in Ostrach

einladen.

Tagesordnung
Ö� entlich
20.00 Uhr

1. Mitteilungen   
2. Anerkennung von Sitzungsnieder-

schriften
3. Einwohnerfrageviertelstunde
4. Bekanntgabe von Beschlüssen aus 

nichtöff entlicher Sitzung
5. Baugesuche  

1. Flst. 172/3, Rentamtstraße, Gemar-
kung Ostrach - Neubau einer Fahr-
radgarage

2. Flst. 62, Kirchgängerweg, Gemar-
kung Jettkofen Nutzungsände-
rung: Wohnung zu Praxis

6. Sachstand Waldorfschule   
7. Finanzierungsvereinbarung Riedstif-

tung  

8. Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften „Waldblick“
• Abwägung der eingegangenen 

Stellungnahmen nach § 1 (7) BauGB
• Satzungsbeschluss nach § 10 (1) 

BauGB
9. Vergabe

• elektrische Betriebsmittelprüfung
10. Anfragen aus der Mitte des Gemein-

derats

Mit freundlichem Gruß
Lena Burth, Bürgermeisterin
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RÄUBERBAHN
Mit ungewöhnlichen Fahrzeu-
gen zu den Weihnachtsmärk-
ten in Pfullendorf, Ostrach und 
Aulendorf
Sonderfahrtag mit einer 
Diesellok BR 218 und „Silberlingen“ 
am 7. Dezember 2024
Nutzen Sie die Anreisemöglichkeit mit der 
Bahn: Wir legen mit der Räuberbahn einen 
Extrafahrtag ein und pendeln nach einem 
speziellen Fahrplan vom Nachmittag bis 
spät abends zwischen Aulendorf und Pful-
lendorf, mit Anschlüssen nach Kißlegg / Ulm 
/ Ravensburg – und teilweise sogar umstei-
gefrei von/bis Stuttgart Hbf.

Adventszauber Pfullendorf
Ein besonderer Höhepunkt in der Vorweih-
nachtszeit ist der Pfullendorfer Advents-
zauber. Da verwandelt sich der historische 
Marktplatz in einen stimmungsvollen Weih-
nachtsmarkt. Über die Stadtgrenzen hinaus 
und allseits beliebt ist der Engelsabstieg am 
7. Dezember. Hierbei steigt der Engel vom 
Kirchturm der Stadtkirche auf den Markt-
platz nieder und verkündet die Weihnachts-
botschaft.

Ostracher Advent
Die Räuberbahn bringt Sie hin: Am 7. De-
zember verwandeln weihnachtlich ge-
schmückte Holzhütten die Stadt Ostrach 
in ein gemütliches, kleines Winterdorf.

In den Hütten � nden die Besucher so gut 
wie alles, was sie von einem Weihnachts-
markt erwarten dürfen: Das geht vom 
Adventskranz über Mistelzweige bis hin 
zu Christbaumschmuck, Holzkreatio-
nen, Kunsthandwerk und vielem mehr. 
Auch kulinarisch ist der „Ostracher Ad-
vent“ sehr gut aufgestellt.

Adventstage Aulendorf
Klein aber fein: Im heimeligen Radhof (Hotel 
Arthus) triff t sich die ganze Gegend, um sich 
von den örtlichen Vereinen, Kindergärten 
und Schulen mit einem weihnachtlichen 
Programm auf die schönste Zeit des Jahres 
einstimmen zu lassen. Zudem gibt es zahl-
reiche Hütten, in denen leckere Spezialtäten 
und Kunsthandwerk angeboten werden.

Vom Bahnhof Aulendorf sind es nur wenige 
Meter bis zum Veranstaltungsort. Ideal, um 
mit der Räuberbahn anzureisen.

Es gilt ein Sonderfahrplan!!! 

Bitte beachten: Wegen Bauarbeiten 
zwischen Herbertingen und Aulendorf 
besteht für die Anschlusszüge der Deut-
schen Bahn aus und in Richtung Sigma-
ringen/ Bad Saulgau Schienenersatzver-
kehr.

Weitere Infos fi nden Sie unter https://www.
raeuberbahn.de/veranstaltungen/

Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf 
ermöglicht tolle Familien-Freizeiterleb-
nisse mit viel Aktivitäten und Abwechs-
lung im schönen Oberschwaben. Mit den 
günstigen Tickets schonen Sie auch den 
Geldbeutel. 

Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten 
und in der DB-Navigator-App...
In Altshausen kann man übrigens aus/ in 
Richtung Bad Saulgau – Sigmaringen in die 
Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ 
in Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravens-
burg – Friedrichshafen...

Auch in Pfullendorf sind es nur wenige 
Gehminuten vom ZOB zum Räuberbahnhal-
tepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB 
Pfullendorf halten die regionalen Buslinien 
und die Regiobuslinie 500 Sigmaringen – 
Überlingen.

Restmüllabfuhr
Bezirk 1  Dienstag, den 10.12.2024
Bezirk 2 bis 4  Mittwoch, den 11.12.2024

Gelber Sack
Bezirk 1 bis 4 Montag, den 09.12.2024

Biotonne
Bezirk 1-4 Dienstag, den 10.12.2024 

Papiertonne
Bezirk 1-4 Donnerstag, den 12.12.2024

Bezirk 1: Ostrach Hauptort   
Bezirk 2: Bachhaupten, Einhart, Eschendorf, 

Dichtenhausen, Gunzenhausen, Habsthal, 
Jettkofen, Tafertsweiler, Wirnsweiler und 
Wangen  

Bezirk 3: Bernweiler, Burgweiler, Egelreute, Hahnen-
nest, Kalkreute, Lausheim, Levertsweiler, 
Magenbuch, Mettenbuch, Ochsenbach, 
Spöck, Ulzhausen, Waldbeuren, Zoznegg 

Bezirk 4: Laubbach, Unter – und Oberweiler

MÜLLWIRTSCHAFT
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SCHULNACHRICHTEN FUNDSACHEN

Abgegeben wurde:
• Jacke

Auskunft erteilt Ihnen das Bürger- und 
Informationsbüro (Tel. 300-31/-32/-35).

ORTSVERWALTUNGEN

Ortsverwaltung Burgweiler
Meine Sprechstunde am kommenden Dienstag, 10.12., muss 
wegen der gleichzeitig stattfi ndenden Weihnachtsfeier der Ge-
meinde ausfallen.

Die letzte Sprechstunde des Jahres ist dann am Dienstag, 17.12., 
wie gewohnt um 19:00 Uhr.

Matthias Seitz
Ortsvorsteher

DIGITAL IMMER
INFORMIERT

Arbeitskreis Ostrach
TREFF INTERNATIONAL
Wir suchen dringend eine oder mehrere 
Personen, die sich bei uns im Treff  Internati-
onal für die Gefl üchteten einbringen möch-
ten! Wenn Sie sich nicht davon abschrecken 
lassen, dabei zu helfen, Anträge auszufüllen 
(davon gibt es eine Menge!) oder mit Behör-
den, ArbeitgeberInnen, ÄrztInnen zu kom-
munizieren, freuen wir uns, wenn Sie uns 
unterstützen. Wenn Sie neugierig sind auf 
die Menschen und ihre Geschichte, die sie 
zu uns geführt hat, werden Sie im Treff  er-
leben, wie schnell Vertrauen wachsen kann, 
und es wird Ihnen bewusst werden, dass 
uns der Wunsch verbindet, in Frieden und 
Freiheit zu leben.
Wir treff en uns immer am Donnerstag 
Abend um 18 Uhr im Café International, 
Kirchstraße 6, und freuen uns, Sie bei uns 
begrüßen zu dürfen.

Vielen Dank an alle Menschen, die immer 
wieder mit Sach- oder Geldspenden zu uns 

kommen! Auf diese Weise können wir in der 
Gemeinde anderen Menschen helfen, die 
ihre Heimat verlassen mussten und hier in 
Ostrach beginnen, sich eine neue Zukunft 
aufzubauen.

Aktuell suchen wir:
• Jeans für Männer, Größe M und 58
• warme Pullover für Frauen und Männer
• Winterstiefel für Frauen und Männer
• Weihnachtsdekoration
• Mikrowellengerät
• Besteck
• Thermoskannen/Thermosfl aschen
• Bettwäsche
• Duschtücher
• Handtücher
• Wolldecken
• Matratze 90x200

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Spenden zu 
den Öff nungszeiten oder nach Terminab-
sprache abgeben – bitte stellen Sie nichts 
vor der Türe ab, gerne machen wir einen 
Termin mit Ihnen ab!

Vielen Dank für Ihre Rückmeldung!
Nehmen Sie gerne Kontakt zu uns auf: 
Christel John - Kleidung, Möbel - (07576-
7012 oder 0152-28708921), Ellen Baier 
(07585-9358077), Matthias Scheible (07585-
9244940), Claudia Rotter (07585-934646), 
Besime Tekin (07585-932150), Silke Fohler, 
Sprachkurs (07585-934572), Anton Strobel, 
Fahrräder (07585-1336)

Unsere Tre� en � nden statt jeden Don-
nerstag um 18 Uhr im TREFF INTERNATI-
ONAL, Kirchstraße 6
Wir helfen allen Menschen, die aus anderen 
Ländern zu uns nach Ostrach gekommen 
sind oder schon länger hier leben, bei allen 
Problemen und Fragen, bei Kontakten mit 
Ämtern, Schulen, ÄrztInnen, Arbeitgeben-
den, beim Verstehen und Ausfüllen von For-
mularen, Asylanträgen usw.
Wir bieten auch gebrauchte Kleidung, Ge-
schirr, Haushaltsgeräte, Kindersachen an.

Öff nungszeiten Kleiderraum: 
donnerstags 18 – 19.30h.

VEREINSNACHRICHTEN
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Platz für die Schalmaiengruppe aus Ill-
mensee am 2. Advent und das Singen und 
Glühweintrinken mit Bewohnern und Ange-
hörigen am 4. Advent
Im Eingangsbereich hat uns das Ehepaar 
Buck aus Magenbuch einen stattlichen Ad-
ventskranz gebunden.
Er begleitet uns 4 Wochen in der Zeit vor 
Weihnachten.

Foto:  Caritasverband Sigmaringen/Meßkirch  

Wir bedanken uns auf diesem Wege recht 
herzlich und freuen uns noch lange an die-
ser großzügigen Baumspende, denn nach 
Dreikönig geht dieser in einen Narrenbaum 
über.

Im Namen Aller
Frau Jäger

Deutsches Rotes Kreuz
Feierliche Einweihung und Segnung der 
neuen DRK-Rettungswache in Ostrach
Am vergangenen Donnerstag wurde die 
neue DRK-Rettungswache in Ostrach feier-
lich eingeweiht. Rund 40 geladene Gäste, 
darunter Vertreter aus Politik, Kirche, der 
Blaulichtfamilie und des DRK, nahmen an 
der Veranstaltung teil.

Die neue Rettungswache bietet den Ret-
tungskräften ein modernes Arbeits-umfeld, 
bei welchem neben den gut ausgestatteten 
Funktions- und Arbeitsräumen besonders 
auf großzügige Sozial- und Ruheräume 
Wert gelegt wurde, um den Mitarbeitenden 
eine angenehme Arbeitsatmosphäre zu bie-
ten.

Präsidentin des DRK-Kreisverband Sigmaringen 
e.V. Claudia Wiese. Foto:  DRK Kreisverband SIG  

Mit der neuen Rettungswache ist die Ge-
meinde Ostrach in Ihrer Notfallversorgung 
gut aufgestellt. Ein webbasierter Monitor 
zeigt den Rettungskräften sofort alle wich-
tigen Informationen zu Ihrem Einsatz. Kurze 
Wege zum Rettungswagen garantieren 
schnelle Ausrückzeiten. Die Räumlichkeiten 

wurden so eingerichtet, dass diese für die 
Zukunft die Möglichkeit einer 24h-Stun-
den-Belegung bieten können. Aktuell ist 
die Rettungswache täglich von 7 bis 19 Uhr 
besetzt.

Die Kosten für den Neubau betrugen rund 
1 Mio €, darin eingefl ossen ist eine Förde-
rung des Landes Baden-Württemberg nach 
dem Rettungsdienstgesetz in Höhe von 
648.000,- €. Somit wurden 65 % gefördert, 
35 % hat der DRK-Kreisverband Sigmarin-
gen selbst fi nanziert.

Übergabe symbolischer Schlüssel an Präsidentin 
Claudia Wiese durch Herrn Dipl. Ing. (FH) Florian 
O� ner. Foto:  DRK Kreisverband SIG  

In ihrer Ansprache bedankte sich Claudia 
Wiese, Präsidentin des DRK-Kreisverban-
des Sigmaringen, bei der Gemeinde für die 
Grundstücksüberlassung, bei allen beteilig-
ten regionalen Firmen und dem Architek-
turbüro Mauch I Off ner für ihre exzellente 
Arbeit sowie bei den Mitarbeitenden und 
der DRK-Bereitschaft Ostrach für ihre Un-
terstützung und Geduld während der Bau-
phase.

Andrea Bogner-Unden, MdL (Bündnis 90/
Die Grünen) sowie Klaus Burger, MdL (CDU), 
betonten in ihren Grußworten die Bedeu-
tung der Rettungsdienste für die Gesund-
heitsversorgung der Bürgerinnen und Bür-
ger und lobten den unermüdlichen Einsatz 
der Rettungskräfte.

Übergabe Geschenk durch Herren O� ner/Mauch 
an den Kreisgeschäftsführer des DRK-Kreisver-
band Sigmaringen e.V. Gerd Will. Foto:  DRK 
Kreisverband SIG  

Auch Bürgermeisterin Lena Burth richtete 
ein herzliches Dankeschön an alle Betei-
ligten, betonte die Bedeutung der neuen 
Wache für die Gemeinde und lobte die gute 
Zusammenarbeit mit dem DRK.

Mit einer feierlichen Segnung durch die 
Pfarrer Michael Jung und Meinrad Huber 
wurde dem Team der Wache Gottes Schutz 
und Segen erbeten.

O� ener Mittagstisch in der Begeg-
nungsstätte im ELO Ostrach

09.12.2024 10.12.2024
Gemüseremesuppe i.g. leichte Karto� elsuppe 

i.g.
Putengeschnetzelts (i.g.)
 (g)
Reis (i)
Bunter Salat g.i.j.

Saitenwurst(S.2.3.9)
Linsen (i)
Spätzle (a1.c.)

Gemüsenuggets (a1.i)
Kräutersoße (i.a1.g.)
Salzkarto� eln
Bunter Salat i.j.g.

Zucchini mit Gemüsefül-
lung g.
Paprikarahm gi.
Salzkarto� eln
Eisbergsalat i.j.g.

Apfelmus Himbeerdessert d.

11.12.2024 12.12.2024
Lauchcremesuppe i.g. Brühe mit Einlage 4.a1.i.
geb.Hähnchenbrust
(g) Soße (i.j)
Karottengemüse (a1.g)
Salzkarto� eln 

Lasagne "Bolognese"
R.S.i.g.a1.
Mixsalat i.j.g.

Tortellini(a1.c) 
Tomatensoße (a1.i.g.)
Grüner Salat i.j.g.

Chinesische Frühlingsrol-
le a1.i.f.
Süß-saure Soße
Mixsalat i.j.g.

Quarkdessert (g) Pudding Schoko (g.h1)

13.12.2024 14.12.2024
Pilzcremesuppe i.g.
geb. Seelachs� let a1.
Kräuterremoulade g.c.
Karto� elsalat i.j.
(i.j) Karottensalat

Bunter Nudelau� auf mit 
Schinken 2.3.9.a1.c.g.
Tomatensoße i.g.
Salat der Saison i.j.g.

 Gemüsefrikadelle 
(a1.i.g.c)
Kräutersoße i.g.
Püree
Karottensalat i.j.g.
Dessert g. Obst frisch

15.12.2024
Brühe mit Einlage 4.a1.i.
Kalbsragout in Rahmso-
ße i.g.a1.
Herbstgemüse i.
Knöp� e a1.g.
Dessert g.

Begegnungsstätte 
Tel. 07585 9307313,  

Tellerpreis : 10,80 € , 
Menüpreis 12,80 € 

Bitte um Bestellung 
am Vortag  bis 11:00 
Uhr. 

Caritasverband 
Sigmaringen/Meßkirch e.V.

Oh Tannenbaum ,oh Tannenbaum....
In diesem Jahr steht ein ganz besonderer 
Weihnachtsbaum in unserem Wintergarten.

Familie Vetter spendete ihn.
Dieser makellos gewachsene Baum wurde 
mit den fl eißigen Männern vom Bauhof  
zum Elisabethenhaus transportiert.
Mit Lichtern und Sternen geschmückt er-
strahlt er dort seither im festlichen Glanze.
Zur Freude aller Bewohner, Mitarbeiter und 
Gästen hat dieser Baum einen zentralen  
Platz im Wintergarten bekommen.
Seine elegante und schlanke Form ist sehr 
passend, denn so bleibt noch genügend 
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Nach der offi  ziellen Schlüsselübergabe in 
Form eines gebackenen Hefezopfes durch 
Manuel Mauch BA Arch. und Dipl. Ing. Flo-
rian Off ner an den Geschäftsführer des 
DRK-Kreisverbandes Sigmaringen, Gerd 
Will, konnten die Gäste die Rettungswache 
besichtigen.

Bei einem Stehempfang bei der benachbar-
ten Firma Harald Kugler Gabelstaplerservice 
und Vermietung GmbH, die im Sinne einer 
guten zukünftigen Nachbarschaft ihr Foyer 
für die Feierlichkeiten zur Verfügung stellte, 
fand die Einweihung ihren geselligen Aus-
klang.

DRK Bereitschaft Ostrach 
Haus- und Straßensammlung 2024 
- Helfer vor Ort 
Wir möchten uns von Herzen für die bisher 
eingegangenen Spenden im Rahmen der 
diesjährigen Haus- und Straßensammlung 
2024 bedanken !

DANKE für Ihre Unterstützung unserer 
neuen  „Helfer vor ORT Gruppe“ in der Ge-
meinde Ostrach.

Gerne dürfen Sie uns weiterhin unterstüt-
zen und spenden unter: 
DRK OSTRACH DE 05 653 51050 0000 71 6507

Vergelt’s Gott.
Ihre DRK Bereitschaft Ostrach

Dorfgemeinschaft 
Levertsweiler e. V.

Foto:  Dorfgemeinschaft Levertsweiler e.V.  

Vorankündigung Adventssingen
Alle Jahre wieder.... läuft eine Kinderschar 
durch´s Ort und besucht unsere älteren Mit-
bürger, um sie in die Adventszeit einzustim-
men.

Diese Jahr werden allen Levertsweiler/innen 
(ab 70 Jahre) am, Samstag Nachmittag den 
14.12.2024, ein kurzer Besuch abgestattet.

Wer an diesem Nachmittag nicht anzutref-
fen ist, darf sich auch gerne bei Larissa Weiß 
01728230403 abmelden.

Christbaum am 
Dorfgemeinschaftshaus
Auch dieses Jahr ziert wieder, ein wunder-
schöner Christbaum unsere Ortsmitte.

Vielen Dank an Oskar Haug, der uns dieses 
Jahr wieder ein „Prachtstück“ gespendet 
hat!

Ein großer Dank auch an die fl eißigen Helfer 
die den Baum aufgestellt und geschmückt 
haben!

DANKE

Foto:  Dorfgemeinschaft Levertsweiler e.V.  

Wir wünschen allen eine besinnliche Ad-
ventszeit!

Das Team der Dorfgemeinschaft
Larissa Weiß, Vorsitzende

Förderverein d. Benediktiner-
innenklosters Unserer Lieben 
Frau zu Habsthal
Vom der schwäbischen Alb bis zu 
den australischen Sonnenfängern 
- Bücherbasar im Kloster Habsthal 
Habsthal. Bücher entführen nicht nur in 
fremde Welten, sie führen uns auch zu uns 
selbst. „Das Beste von allem“, so einer der 
zahlreichen Buchtitel in der Bücherstube 
im Kloster Habsthal in Ostrach. Literatur-
begeisterte fi nden was das Herz begehrt, 

von zeitgenössischen Bestsellern bis hin 
zu Klassikern der schönen Literatur. Oder: 
Verschenken Sie zum Weihnachtsfest den 
Bildband über die Schwäbische Alb, träu-
men Sie mit der „Möwe Jonathan“ neue 
Lebensentwürfe und planen mit dem Reise-
führer ihre nächste Urlaubsreise nach Kroa-
tien. Religiöse und philosophische Literatur 
wie die Bibel oder „Haben oder Sein“ von 
Erich Fromm  bieten darüber hinaus Im-
pulse für die seelischen Grundlagen einer 
neuen Gesellschaft. 

Die Bücher kosten zwischen 1 Euro (Paper-
back) und 5 Euro (große Bildbände).

Der Bücherbasar ist jeden Freitagnachmit-
tag von 14.30 bis 18.00 Uhr und Samstag-
vormittag von 10.00 bis 16.00 Uhr geöff net.

Fanfarenzug Einhart
Termine
05. Januar: Jahresanfangs-/-abschlussfeier
09. Januar: Generalversammlung

Viele Grüße
Eure Pressewartin

Fußballclub Ostrach
FCO Aktive
FV Bad Saulgau - FC Ostrach abgesagt
Leider konnte keines der beiden Foh-
len-Teams in ihrem letzten Spiel vor der 
Winterpause punkten. Die Müller-Elf ging 
zwar 13 Minuten vor Spielende in Führung, 
konnte dies aber nicht verwalten und kas-
sierte innerhalb sechs Minuten drei Ge-
gentreff er! Die kleinen Fohlen waren leider 
chancenlos.

SGM Ostrach II/SV Hoßkirch – 
FC Krauchenwies II  1:3(0:0) 
Tor Christian Drochelmann

SGM SV Hoßkirch II/FC Ostrach - 
FC Krauchenwies III  2:7(1:3) 
Tore; 2x Jörg Baur

Einladung zur Jahresabschlussfeier 
FC Ostrach 1919 e.V.
Liebe Vereinsmitglieder, Trainer, 
Betreuer, Helfer und Sponsoren.

Das sportliche Jahr geht dem Ende zu und 
der FC Ostrach möchte sich recht herzlich 
bei allen Freunden, Fans, Sponsoren sowie 
Gönnern für die Unterstützung in diesem 
Jahr bedanken.

Wir würden uns freuen, wenn ihr an der 
Jahresabschluss Feier am Samstag, den 
14.12.2024 um 18 Uhr teilnehmen würdet, 
und laden euch recht herzlich in die Buch-
bühlhalle ein. 

Vorstandschaft FC Ostrach 1919 e.V.

Rückmeldung an:
Vorstand@FCOstrach.de oder 
per WhatsApp 0151/10396899
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Fußballverein Weithart
Herren
So., 01.12.2024
SG Weithart / Rul� ngen II – 
SG L’enslingen / Andel� ngen II   abges.
SG Weithart / Rul� ngen – 
SV Langenenslingen   abges.

Auch die beiden Spiele gegen Langenens-
lingen wurden wetterbedingt abgesagt und 
ins neue Jahr verlegt. Die aktiven Damen 
und Herrenmannschaften verabschieden 
sich somit in die Winterpause.

Juniorinnen
B-Juniorinnen
Sa., 30.11.2024
SG Bad Saulgau / Weithart – 
SV Deuchelried   abges.

Vorschau
Sa., 07.12.2024
SG TSB/FV Ravensburg - 
SG Bad Saulgau / Weithart 16:00 Uhr

AH Kegelwanderung
Die AH-Kegelwanderung fi ndet dieses Jahr 
wieder am Freitag, den 27.12.2024 statt. 
Wir treff en uns wie üblich um 13:30 Uhr am 
Sportheim in Rosna und wandern nach En-
netach in den Adler, wo dann gekegelt wird. 
Wer nicht laufen will, kann auch gerne spä-
ter direkt zur Kegelbahn kommen.

Bitte meldet Euch zur besseren Planung bei 
Georg, Dominic oder Role an.

Backhaus Mahl - Vereinssponsoring
Der FV Weithart e.V. wird sich am Ver-
einssponsoring vom Backhaus Mahl betei-
ligen. Sammelt hier bitte einfach eure Kas-
senbons beim nächsten Einkauf und bringt 
sie einem Vereinsvertreter vorbei. Der Ver-
ein reicht die Belege dann beim Backhaus 
Mahl ein und erhält eine Spende in Höhe 
von 5% vom Einkaufswert. Weitere Infor-
mationen fi ndet ihr auf der Homepage vom 
Backhaus Mahl (www.backhausmahl.de).

Wir bedanken uns für eure Unterstützung!

Freiw. Feuerwehr Ostrach
Brandschutztipp
So gibt`s keine „böse“ Bescherung
Unachtsamkeit im Umgang mit Kerzen 
ist häu� ge Ursache für Brände
Flackernde Lichter verbreiten in der dunk-
len Jahreszeit besinnliche Stimmung in der 
Wohnung. Wenn jedoch aus dem romanti-
schen Kerzenschein ein richtiges Feuer wird, 
ist es ganz schnell aus mit der Besinnlichkeit. 
Die Feuerwehr appelliert an die Umsicht der 
Bürger, Feuergefahren zu minimieren.

Die Feuerwehr Ostrach möchte zum Beginn 
der Adventszeit zu einer besonderen Auf-
merksamkeit im Umgang mit Kerzen und 
Adventsdekoration hinweisen.

• Kerzen gehören immer in eine standfeste, 
nicht brennbare Halterung.

• Stellen Sie Kerzen nicht in der Nähe von 
brennbaren Gegenständen oder an 
einem Ort mit starker Zugluft auf.

• Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsich-
tigt brennen!

• Löschen Sie Kerzen an Adventskränzen 
und Gestecken rechtzeitig, bevor sie ganz 
heruntergebrannt  sind.

• Tannengrün trocknet mit der Zeit aus und 
ist dann umso leichter entfl ammbar – zie-
hen Sie solche Brandfallen rechtzeitig aus 
dem Verkehr.

• In Haushalten mit Kindern sind elektri-
schen Kerzen ratsam. Diese sollten den 
VDE-Bestimmungen entsprechen.

• Achten Sie bei elektrischen Lichterket-
ten – etwa auf dem Balkon – darauf, dass 
Steckdosen nicht überlastet werden.

Und wenn es doch einmal brennt: Rufen Sie 
die Feuerweher über die Notrufnummer 112
Eine besinnliche Adventszeit wünscht 
Ihre Feuerwehr Ostrach

Johannes Fularczyk
Kommandant

Jahrgang

Jahrgang 1955
Für JahrgängerInnen 
des Geburtsjahres 1955
Wir planen 2025 ein 70-er-Fest für alle 
„Reingeschmeckten Ostracherinnen/
Ostracher“, die zu den Klassentreff en 
vergangener Jahre nicht eingeladen 
wurden. Wer hat Lust a) dabei zu sein? 
und b) mit zu planen? Kontakt bitte per 
Mail an thanner-bruno@t-online.de 
oder metzler.be@gmx.de.

Maschinenring 
Alb-Oberschwaben e.V.
Haushalts- und Betriebshilfe
88356 Ostrach, Hauptstraße 17
07585/9307-0  info@mr-ao.de

Berufskraftfahrerweiterbildung
Das Berufskraftfahrer-Qualifi kations-Gesetz 
(BKrFQG) sieht alle fünf Jahre eine BKF-Wei-
terbildung für Fahrpersonal im gewerbli-
chen Güterkraft- und Personenverkehr im 
Umfang von 35 Stunden vor. Wir bieten im 
Januar/Februar 2025 diese Schulung mit 
allen 5 Modulen für alle Kraftfahrer an.

Die Termine sind wie folgt:
Freitag, 17.01.2025 Modul 1
Samstag, 18.01.2025 Modul 2
Freitag, 31.01.2025 Modul 3
Samstag, 01.02.2025 Modul 4
Freitag, 14.02.2025 Modul 5

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an
Bei Anmeldung, Interesse und Fragen 
wenden Sie sich gerne an Ulrike Reiter 
(07585/9307-11 oder u.reiter@mr-ao.de

Musikverein Burgweiler
JuKa BuDe
Rückblick: Beim Denkinger Weihnachtstraum 
haben wir mit unsere Tombola wieder die Be-
sucher begeistert - und somit auch alle Lose ver-
kauft. Auch unsere selbstgebastelten Preise wur-
den mit Freude entgegengenommen. Wir freuen 
uns sehr, dass wir mit dem eingenommenen Geld 
einen tollen Aus� ug � nanzieren können.  
Die nächste Probe der JuKa fi ndet am kom-
menden Freitag um 18:00 Uhr in Burgweiler 
statt.  

>> JUGEND STELLT SICH VOR << 
Unser musikalischer Nachwuchs stellt am 2. 
Advent ihr Können unter Beweis. Die JuKa 
BuDe und die Zöglinge haben ein abwechs-
lungsreiches Programm vorbereitet. Vorbei-
kommen lohnt sich!

Musikalische Früherziehung
Am 13.12. ist es wieder soweit! Ein weih-
nachtliches, winterliches Programm wartet 
auf unsere kleinsten Nachwuchsmusikan-
ten. Meldet euch gerne an unter ferien-
programm-mvburgweiler@web.de - es 
sind nur noch wenige Plätze frei. Rebekka, 
Julia, Nadine und Christina freuen sich, den 
4-5-Jährigen die Klänge des Winters näher 
zu bringen. 

Foto:  Musikverein Burgweiler  

Aktive Kapelle 
Die nächste Probe der aktiven Kapelle fi n-
det am kommenden Freitag um 20:00 Uhr 
statt.  Organisatorisches: Wir übernehmen 
Auf-/Abbau und die Bewirtung bei „Jugend 
stellt sich vor“, bitte beachtet den Eintei-
lungsplan.

Ausblick: In diesem Jahr gestalten wir den 
Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag mu-
sikalisch. Außerdem � ndet am 29.12. unsere 
Weihnachtsfeier statt. 

Musikalische Grüße
Eure Vorstandschaft
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Musikverein Ostrach
Nächste Auftritte:
07.12. mit unseren Turmbläsern am Ostra-
cher Weihnachtsmarkt
22.12. zum traditionellen Weihnachtsspie-
len an verschiedenen Orten in und rund um 
Ostrach wollen wir mit stimmungsvollen 
Stücken die Weihnachtszeit genießen. 
Die Termine entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage oder im nächsten Blättle.

Rückblick Jahreskonzert:
Der Musikverein dankt den zahlreichen Be-
sucherinnen und Besucher des diesjährigen 
Konzertes für ihr Kommen. Mit Ihnen konn-
ten wir unseren musikalischen Jahreshöhe-
punkt feiern. Für alle, die leider keine Zeit 
hatten, müssen wir sagen, daß sie etwas 
Großes verpasst haben.
Zum einen wurde durch das abwechslungs-
reiche Programm einmal wieder gezeigt, 
daß moderne Blasmusik weder trocken 
noch eingefahren ist, sondern durch die 
zeitgenössische Stückeauswahl eine Viel-
zahl an Emotionen vermitteln kann. Nicht 
zu vergessen sind die solistischen Einlagen 
von unseren Musikern Ines Reck, Sabrina 
Müller, Felix Baier, Rudi Kober, Helmut Mül-
ler und Lorenz Faber.
Zum anderen ist unser langjähriger Dirigent 
Paul Maier nach 20 Jahren aktiver Tätig-
keit in unserem Verein, in seinen musikali-
schen Ruhestand verabschiedet worden. 
Dieser Moment wurde gekrönt durch seine 
Ernennung zu unserem Ehrendirigenten auf 
Lebenszeit. Eine ganz besondere Ehre, die 
nicht allzu oft vergeben wird. Lieber Paul, 
der Musikverein ist dir für deine Arbeit und 
dein Herzblut zu großem Dank verpfl ichtet. 
Vielen Dank für all die schönen Momente, 
die wir mit dir verbringen durften. Danke für 
Arbeit als Jugendausbilder; als Dirigent der 
Jugendkapelle; als Dirigent in der aktiven 
Kapelle. Du bist eine Koryphäe in Sachen 
Blasmusik und hast uns durch dein Dirigat 
einen wahnsinnigen Schritt weitergebracht. 
Wir werden dich nicht nur als Dirigent, son-
dern auch persönlich als Mensch sehr ver-
missen. Paul, Du bist der Beste!
Beglückwünschen wollen wir zur Ehrung: 
Anne Kirsch für 10 Jahre und Ines Reck für 
30 Jahre aktive Tätigkeit. Ihr seid eine wichti-
ge Stütze des Vereins, macht bitte weiter so.
Vielen Dank auch an unsere Musiker und 
Musikerinnen, die ihr Instrument gegen die 
Arbeit in der Küche, an der Theke oder als 
Orderman getauscht haben. Ohne euch fl ei-
ßigen Helfer hätten wir es nicht geschaff t, 
ein Konzert ohne fremde Unterstützung so 
professionell auf die Beine zu stellen. Der 
anhaltende Applaus sowie der großartige 
Besuch des Konzertes gibt uns Recht und ist 
gleichzeitig auch Ansporn für das kommen-
de Jahr, für Sie wieder alles zu geben.
Felix Baier und Kerstin Falsner

Nächste Probe:
Freitag 10.01.25 20.00 Uhr zum Festakt der 
Gemeinde Ostrach am 11.01.25

Juka Ostrachtal
Bläserschule & Jugend Ostrachtal
Die nächste Probe des Vorstufenorches-
ters fi ndet am Freitag, 13.12., um 18:00 Uhr 
im Probelokal in Rosna statt.

Die JuKa probt wieder am Dienstag, 10.12., 
um 19:00 Uhr in Ostrach im Probelokal.

Nächste Termine:
• 06.12. Blockfl öten: Nikolausfeier Leverts-

weiler (17:30 Uhr)
• 07.12. VSO + JuKa: Weihnachtsmarkt 

Ostrach (17:00 Uhr)
• 14.12. Blockfl öten + JuKa: Christbaumver-

kauf Rosna (10:00 Uhr)

Das Jugend-Team Ostrachtal

Musikverein Weithart
Christbaum-Verkauf
Am Samstag, 14.12., veranstalten wir in der 
Rosnaer Ortsmitte von 10 – 13 Uhr wieder 
unseren alljährlichen Christbaumverkauf. 
Auf Wunsch erfolgt auch wieder eine Auslie-
ferung der Bäume. Für das leibliche und mu-
sikalische Wohl wird mit Punsch, Glühwein, 
Wurst vom Grill und den Auftritten unserer 
Flöten-Kids sowie der JuKa Ostrachtal bes-
tens gesorgt sein. Wer schon früher einen 
Baum benötigt oder eine Vorbestellung 
abgeben möchte, kann sich gerne unter 
0162/1797675 bei Vorstand Leon Kugler 
melden. Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und Ihren Einkauf.

Foto:  Musikverein Weithart  

Mitgliedsbeiträge
Liebe Unterstützer des Musikvereins Weithart,
in den kommenden Tagen werden wir wie-
der die Mitgliedsbeiträge bei unseren Pas-
siven Mitgliedern abbuchen und einsam-
meln. Wir bedanken uns an dieser Stelle 
herzlich für Eure Unterstützung!

Winterwanderung
Die diesjährige Winterwanderung mit Kame-
radschaftsabend fi ndet am Samstag, 28.12., 
statt. Hierzu sind selbstverständlich wieder 
alle Musikerinnen und Musiker, Ehrenmitglie-
der und Mitglieder der Fahnenabordnung 
mit Anhang recht herzlich eingeladen. Es 
wäre schön, wenn wir auch kameradschaft-
lich unser Jubiläumsjahr standesgemäß be-
schließen könnten. Über eure Anmeldungen 
freut sich das Vorstands-Team.

Termine und Probe
Unsere nächste Probe halten wir am Frei-
tag, 6.12., um 20 Uhr im Probelokal ab.

Nächste Termine:
• Christbaumverkauf: 14.12.2024, 10-13 Uhr, 

Ortsmitte Rosna
• Weihnachtsspielen: 24.12.2024, 16.15 Uhr
• Winterwanderung und Kameradschafts-

abend: 28.12.2024

Das Vorstands-Team 
mit Dirigent & Team der Bläserschule

Narrenzunft 
Bauzemeckzunft Ostrach
Wir sind ab 11 Uhr für euch bereit und freu-
en uns auf euren Besuch.

Foto:  Bauzemeck Zunft Ostrach e.V. 

Narrenzunft Burghexen 
Weithart e. V.
DANKE sagen möchten wir an alle die 
uns bei unserem diesjährigen 27. Weih-
nachtsbasar so tatkräftig unterstützt 
und so überaus zahlreich besucht haben.
Den vielen, vielen Besuchern aus Nah und 
Fern, auch allen die uns mit ihren tollen 
Kuchen und leckeren Torten unterstützt 
haben und dem Tombolateam fürs Organi-
sieren, Abholen & Auszeichen.
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Ein ganz besonderer Dank allen umlie-
genden Firmen, Geschäften, Unterneh-
men und Privatspendern, die so zahlreich 
für die Tombola gespendet haben, hier ein 
besonderer Dank für den tollen Hauptpreis, 
der von der glücklichen Gewinnerin Heidi 
Stark aus Rulfi ngen

Foto:  Burghexen Weithart e.V.  

gerne entgegengenommen wurde, über-
reicht von Ewald Neher.
Der diesjährige Hauptpreis wurde gespen-
det von der Firma Rothmund Bauunterneh-
men aus Levertsweiler.
Herzlichen Dank für diese tolle Unterstüt-
zung!
Auch an Martina Markov und Anna Kordeu-
ter ein lieber Dank für den Auftritt mit allen 
euren Flötis,
das war eine gelungene Sache und eine 
schöne Einstimmung auf Weihnachten.
Danke für eure Mühe, das Proben und Ein-
studieren mit den Kindern. Wir hoff en ihr 
kommt nächstes Jahr wieder.

Bedanken müssen wir uns auch für die Be-
reitstellung der Fahrzeuge und Transporter, 
die zum Transport der vielen gebastelten 
Sachen und den Transport der Kuchenthe-
ke, der Markthütte/Wagen zur Halle und 
zurück benötigt wurden und all denen die 
uns Material zur Verfügung gestellt haben, 
Euch/Ihnen allen lieben Dank.
Vielen lieben Dank aber an alle treuen, fl ei-
ßigen Hände vor, während und nach dem 
Basar, auch denen die nicht im Verein sind, 
ihr seid einfach spitze, ihr habt uns wieder 
so toll unterstützt.
„Mädels“ ihr habt immer tolle Ideen, setzt 
das super um und macht so viele schöne, 
verschiedene  Dekoartikel,  auch den Bas-
tel-Männern sagen wir Danke für ihre Bas-
telideen- und Hilfe, sowie für die endlosen 
Löcher die ihr bohren und Lichterketten die 
ihr anbringen musstet, weiter so!
Herzlichen Dank auch für die vielen loben-
den Worte für die gebastelten Sachen liebe 
Besucher, das spornt wieder an fürs nächste 
Jahr! DANKE SCHÖN.
Wir wünschen nun allen heute schon eine 
schöne und ruhige Weihnachtszeit und 
einen guten, gesunden Start ins Neue Jahr 
2025

Heinz Muntowitz
1. Vorstand Burghexen Weithart e. V. 
Mengen-Rosna

Schützenverein Burgweiler
2.  Rundenwettkampf 2024 / 2025
Schützenklasse Luftpistole 
SV Burgweiler 1051 Ringe  /  
SV Zoznegg 938 Ringe  
In die Wertung kamen:
1. Rudolf König  358 Ringe
2. Michael Flickinger  353 Ringe
3. Marco Zoll  340 Ringe

Schützenklasse Luftgewehr 
SV Kluftern II 992 Ringe  /  
SV Burgweiler 999 Ringe
In die Wertung kamen:
1. Michael König   341 Ringe
2. Gerhard Frick    338 Ringe
3. Rudolf König 320 Ringe

Au� ageschießen Luftgewehr und Luftpis-
tole 30 Schuss 
SV Salemertal  843 Ringe  /  
SV Burgweiler 871 Ringe 
In die Wertung kamen:
1. Rudi Wolfensberger  292 Ringe
2. Manfred Keller  292 Ringe
3. Dieter Grünkemeier  287 Ringe
4. Rudolf König 283 Ringe

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Rudolf König, Vorstand   

Turnverein Ostrach
LEICHTATHLETIK-KIDS
WLV-Kinderleichtathletik-Finale 2024 
in Stuttgart
Vergangenen Sonntag machten wir uns mit 
zwei Teams (U10 & U12) mit 21 Kids auf den 
Weg nach Stuttgart. Wir hatten uns in die-
sem Jahr als Kreisbeste in beiden Altersklas-
sen für das Finale der WLV-Kinderleichtath-
letik in der SCHARRena qualifi ziert.
Diese Arena befi ndet sich Stadion des VFB 
Stuttgart, dort traten wir je Altersklasse 
gegen ca. 40 weitere Teams an, ca. 750 Kids 
waren am Start.
Ein Team bestand aus 6-11 Kids, gemischt 
Jungs und Mädchen.

Beide Teams absolvierten 
folgende Disziplinen
Teammehrkampf U10 / U12 
• Sprint durch die Lichtschranke
• Medizinballstoß
• Hoch-Weitsprung
• Weitsprung
• Hindernissprint-Staff el

Für alle Beteiligten war es ein sehr beeindru-
ckender Tag, mit einer tollen Organisation.
Die Fahrt, teilweise sehr früh Morgens, bzw. 
sehr spät Abends, oder beides.
Bei dem Wettkampfort und den gegne-
rischen Mannschaften u.a. VFB Stuttgart, 
Stuttgarter Kickers, SSV Ulm 1846 und deren 
Kids & Leistungen geriet man teilweise 
etwas ins Staunen.
Für uns war es eine sehr große Freude, 
es durch unsere Leistungen geschaff t zu 
haben, bei diesem Event dabei zu sein.

Unsere U10 war u.a. in einer Riege mit dem 
späteren Sieger SSV Ulm 1846, und erreich-
te selbst einen sehr guten 12. Platz.

Foto:  Turnverein Ostrach  

Fabian Greisle, Vincent Bauer, Emanuel Gei-
ger, Clemens Schmid, Simon Reis, Jonas 
Wehner, Jana Neininger, Alina Lorenz, Al-
exandra Uhl, Hanna Konrad

Unsere U12 erreichte einen tollen 28. Platz, 
hier gewann der LV Pliezhausen 2012.

Foto:  Turnverein Ostrach  

Hannah Reis, Maya Martin, Maximilian Fritz, 
Greta Hoppe, Nicole Merk, Emma Konrad, 
Laura Böhme, Leni Konrad, Lorenz Wahl, 
Ronja Strobel, Sophia Morschheuser

Es hat sehr viel Spaß gemacht! Vielen Dank 
an alle Kids & Eltern.

Euer Trainerteam
www.tv-ostrach.de / Leichtathletik

ABTEILUNG TISCHTENNIS 
Letzte Ergebnisse:
Herren 2   30.11.2024
FC Mittelbiberach II : TV Ostrach II 9:1  
Herren 1   30.11.2024
SV Bronnen   : TV Ostrach    9:2  
Jungen U14   30.11.2024
TV Ostrach   : TSV Warthausen 1:9 

Gruß
Markus Briem
TV Ostrach - Abteilung Tischtennis

TVO Sportabzeichen
Im 37.Jahr Sportabzeichen beim Turnverein 
Ostrach hatten wir 78 Teilnehmer.
56 Jugendliche, 22 Erwachsene und 7 Fami-
lensportabzeichen können wir überreichen.
Wir gratulieren allen und bedanken uns 
für die Teilnahme. Besonderen Dank gilt 
der Ostrachtalschule der Leichtatletikab-
teilung sowie dem Sportabzeichen-Abnah-
me-Team für ihren großen Einsatz.
Euer Sportabzeichen-Abnahme-Team
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Forscher  
in der Antarktis 
Heute besuchen wir eine Forschungsstation im ewigen Eis am Südpol.

A)   Hier sind viele Wissenschaftler in bunten Anzügen unterwegs. Wie viele kannst du entdecken?

B)  Drei Dinge in diesem Bild stimmen nicht. Findest du alle?

C)   Wenn du die gesuchten Wörter in das Rätselgitter einträgst  
und die gelb hinterlegten Buchstaben in die richtige Reihenfolge bringst,  
erhältst du ein wichtiges Instrument der Polarforscher.
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REMO
LEADER-Steuerungskreis 
wählt sieben Projekte zur 
Stärkung der Region
In der zweiten LEADER-Auswahlsitzung des 
Jahres hat der LEADER-Steuerungskreis des 
Regionalentwicklung Mittleres Oberschwa-
ben e.V. (REMO) am Dienstag, 26. November 
sieben Projekte für eine Förderung ausge-
wählt. Mit einem Fördervolumen von ins-
gesamt knapp 272.000 Euro aus EU-Mitteln, 
sowie rund 59.000 Euro Landesmittel sollen 
innovative Vorhaben unterstützt werden, 
die die Region nachhaltig stärken. Die ein-
gereichten Projekte decken die Handlungs-
felder Nachhaltiges Wirtschaften, Kom-
munalentwicklung sowie Tourismus und 
Naherholung ab.

Im Bereich des nachhaltigen Wirtschaftens 
überzeugt das Vorhaben eines privaten 
Antragstellers, der mit einem Verkaufs-
container in Fronreute-Ruprechtsbruck 24 
Stunden am Tag die Versorgung des Ortes 
mit regionalen Fleisch- und Wurstwaren 
sichern möchte. Ergänzt wird das Angebot 
durch Produkte anderer lokaler Produzen-
ten sowie Sitzgelegenheiten und einer 
kontaktlosen Bezahlmöglichkeit, die den 
Einkauf erleichtern soll.

Ein ähnliches Konzept verfolgt ein weite-
rer Verkaufscontainer, der ebenfalls eine 
Selbstbedienungslösung bietet und durch 
Spielgeräte sowie zusätzliche Aufenthalts-
bereiche die Qualität des Angebots in Eh-
rensberg, Steinhausen an der Rottum, stei-
gern soll.

Auch die Kommunalentwicklung profi tiert 
von den Entscheidungen des Auswahlgre-
miums. Im Dorfgemeinschaftshaus Gais-
beuren soll eine feste Bühne eingebaut 
werden, um die Kosten für mobile Bühnen-
lösungen einzusparen. Das Projekt wird 
von der Ortsverwaltung Reute-Gaisbeuren 
gemeinsam mit engagierten Ehrenamtli-
chen umgesetzt und stärkt so das Vereins- 
und Gemeinschaftsleben. In Staig wird der 
Dorfplatz von der Dorfgemeinschaft Staig 
e.V. neugestaltet, um ihn als zentralen Treff -
punkt für Jung und Alt zu etablieren. Neben 
der Trennung zur angrenzenden Kreis-
straße sollen neue Sitzgelegenheiten und 
technische Anschlüsse für Veranstaltungen 
geschaff en werden, um die Aufenthaltsqua-
lität und Sicherheit zu verbessern. Ein weite-
res Projekt widmet sich der Stadtgeschichte 
von Bad Waldsee. Der Museums- und Hei-
matverein Bad Waldsee e.V. plant eine Son-
derausstellung, die später in eine Daueraus-
stellung übergehen soll. Ein 3D-gedrucktes 
Modell der Stadt zwischen 1780 und 1830 
sowie multimediale Inhalte sollen die lokale 
Geschichte anschaulich vermitteln.

Im Bereich Tourismus und Naherholung 
wurde die Förderung von zwei Projekten 
beschlossen, die die kulturelle Identität der 
Region stärken. Die Gemeinde Illmensee 
feiert im kommenden Jahr das 750-jährige 
Jubiläum ihrer Ersterwähnung. Geplant sind 
eine Theaterauff ührung mit Bürgerbetei-
ligung, eine Ausstellung sowie bebilderte 
Stelen, die die Ortsgeschichte lebendig ma-
chen. Ein großer, begehbarer Lageplan wird 
die Geschichte des Ortes für Besucher an-

schaulich präsentieren. In Bad Saulgau ent-
steht mit einem zweitägigen Ländle-Markt 
ein neues Veranstaltungsformat, das regi-
onale Vielfalt sichtbar macht. Historische 
Handwerkskunst, Startups, traditionelle 
Gastronomie und Freizeiteinrichtungen 
werden ebenso eingebunden wie Vereine 
und Bürger. Bühnenprogramme und ein 
möglicher Trachtenumzug ergänzen das 
Konzept, das alle zwei Jahre stattfi nden soll.

Mit dem positiven Beschluss durch den 
LEADER-Steuerungskreis haben die Projek-
te den ersten Schritt zur Förderung bereits 
geschaff t. Nun können die Projektträger die 
Anträge bei der Bewilligungsstelle einrei-
chen. Dort werden die Unterlagen geprüft 
und offi  ziell bewilligt, anschließend können 
die Projekte mit der Umsetzung starten.

Der nächste Projektaufruf ist vom 10. März 
bis 5. Mai 2025 geplant. Interessierte kön-
nen ihre Ideen bereits im Vorfeld in den 
REMO-Sprechstunden prüfen lassen. Diese 
fi nden am 10. Dezember 2024 von 14 bis 17 
Uhr, am 15. Januar 2025 von 10 bis 12 Uhr 
und am 13. Februar 2025 von 14 bis 17 Uhr 
statt. Die Beratung ist in der Geschäftsstelle 
in Altshausen oder digital möglich. Weite-
re Informationen erhalten Interessierte bei 
Lena Schuhmacher und Natalie Rieche von 
der REMO-Geschäftsstelle oder per E-Mail 
an: info@re-mo.org.

Ansprechpartner der Geschäftsstelle 
sind Lena Schuhmacher und Natalie Rie-
che, Telefon: 07584 9237-181 oder -180 
bzw. info@re-mo.org

AKTUELLES

Am Samstag, 07.12. UND Sonntag, 
08.12., jeweils um 15:00 Uhr spielt die 
Puppenbühne Ostrach das berühmte 
Märchen

Das tapfere Schneiderlein 
für Kinder ab 4 Jahren

Platzreservierung unter Tel.: 07585 - 3315. 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: 
www.puppenbuehne-ostrach.de

Selbsthilfegruppe nach 
Schlaganfall Sigmaringen 
und Umgebung
Wir treff en uns jeden 1. Mittwoch im Monat 
um 15.00 Uhr in der Begegnungsstätte Lie-
benau in Mengen, Reiserstrasse 18 (Einfahrt 
neben REWE).

Rollstuhl gerechter Eingang.
Wir bitten um Anmeldung unter:  
info@shg-sig-schlaganfall.de

Frauenselbsthilfegruppe Sucht 
für Betro� ene und Angehörige 
Treff punkt Suchtberatungsstelle, Karlstras-
se 29, 72488 Sigmaringen. 14 tägig Diens-
tags um 19 Uhr - ungerade Wochen 

Auskunft 0157 73 459 134 oder
 Frauengruppesig@online.de

Psychosoziale Krebsbera-
tungsstelle Sigmaringen
Bewegung tut gut! Gemeinsam 
unterwegs bei jedem Wetter!
Mittlerweile ist wissenschaftlich erwiesen, 
dass sich Bewegung positiv auf den Krank-
heitsverlauf bei einer Krebserkrankungen 
auswirkt (https://www.krebshilfe.de/infor-
mieren/ueber-krebs/mit-krebs-leben/be-
wegung-und-sport-bei-krebs/). Wir bieten 
jeden ersten Donnerstag im Monat einen 
Spaziergang oder eine Wanderung für an 
Krebs erkrankte Menschen und deren An- 
und Zugehörigen an. Wanderführer Franz 
Füß sucht je nach Kondition der Teilnehmer 
eine passende Route aus. Treff punkt ist je-
weils um 09:00 Uhr an der Festhalle in Laiz. 
Die nächsten Termine sind am 02.01.2025 
und am 06.02.2025.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Psy-
chosozialen Krebsberatungsstelle in Sigma-
ringen unter Tel.-Nr. 07571 7296450.
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Selbsthilfegruppen für 
Suchtkranke im Landkreis 
Sigmaringen
In unserem Landkreis sind wir mit insge-
samt 9 Selbsthilfegruppen vertreten.
Wir unterstützen Betroff ene und Angehö-
rige und begleiten sie gerne in ihrer neuen 
Lebensphase. Mit unseren persönlichen 
Erlebnissen können wir ihre Situation nach-
empfi nden und unsere Erfahrungen mit 
ihnen austauschen. Weitere Informationen 
zu den verschiedenen Gruppen erhalten sie 
unter: 07571-4188
www.suchtberatung-sigmaringen.de/

Ehrenamtliche Versicherten-
beratende für Rentenanfragen
Internationaler Tag des Ehrenamtes 
am 5. Dezember 
Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) würdigt am  
5. Dezember 2024, dem Internationalen 
Tag des Ehrenamtes, das Engagement ihrer 
rund 120 ehrenamtlichen Versichertenbera-
terinnen und -berater. Mit ihnen haben die 
Menschen im Land kostenfrei und direkt 
vor Ort gut geschulte „Helfer in der Nach-
barschaft“. Sie beraten und unterstützen in 
allen Fragen der gesetzlichen Rentenversi-
cherung - alleine in diesem Jahr waren es 
rund 20.000 Beratungen.
Dazu kommen über 7.500 Anträge auf Rente 
und auf Klärung des persönlichen Versiche-
rungskontos die durch die baden-würt-
tembergischen Versichertenberaterinnen 
und -berater im Jahr 2024 aufgenommen 
wurden. Damit die Anträge direkt in der 
Sachbearbeitung ankommen, schneller be-
arbeitet und entschieden werden können, 
nutzen auch die Ehrenamtlichen die On-
line-Services der DRV BW. Darüber hinaus 
klären sie zudem die Voraussetzungen der 
verschiedenen Rentenarten oder informie-
ren über den persönlichen Rentenbeginn. 
Mit ihrer ehrenamtlichen Arbeit stellen sie 
ein wichtiges Bindeglied zwischen der DRV 
und den Versicherten, Rentnerinnen und 
Rentnern dar. Die ehrenamtlichen Versi-
chertenberatende fi nden Interessierte über 
die Internetseite www.drv-bw.de.
Wie wird man Versichertenberaterin 
oder –berater der DRV?
Die Versichertenberaterinnen und -berater 
sind ebenso wie der Vorstand und die Ver-
treterversammlung Teil der ehrenamtlichen 
Selbstverwaltung der DRV BW. Die Vertre-
terversammlung wählt die Versichertenbe-
raterinnen und -berater auf Vorschlag von 
Gewerkschaften, Arbeitnehmervertretun-
gen und sonstigen freien Wählerlisten, die 
sich zur Sozialwahl stellen. Wer selbst gerne 
dieses wichtige und interessante Ehrenamt 
ausüben möchte, sollte sich an die genann-
ten Gruppierungen wenden. Das Büro der 
Selbstverwaltung der DRV BW unterstützt 
dabei und ist per E-Mail unter bvsv@drv-bw.
de erreichbar.

Ö� nungszeiten:
Mittwoch 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sonntag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
Die Bücherei ist im Pfarrhaus (unterer Eingang).

Bonjour Agneta – 
Neuanfang auf Französisch 
von Emma Hamberg

Agneta entdeckt die bunten 
Farben des Lebens
Agneta reicht es. Sie ist 49 und fühlt sich, 
als ob das Leben an ihr vorbeizieht. Ihre 
Kinder melden sich nur, wenn sie Geld 
brauchen, für die Kollegen ist sie un-
sichtbar und ihren Mann Magnus sieht 
sie neuerdings nur noch in Radlershorts 
oder Neoprenanzug. Weißbrot, Käse, 
Wein - strengstens VERBOTEN. Also 
alles, was Agneta liebt - und seit Neues-
tem hinter dem Kühlschrank versteckt. 
Wenn man sich einfach ins Leben fallen 
lässt: Emma Hamberg gelingt ein leich-
tes Buch über eine Heldin, die sich neu 
erfi ndet. Als sie eines Tages eine selt-
same Zeitungsanzeige entdeckt, fasst 
sie einen Entschluss. Kurz darauf fi ndet 
Agneta sich in einem malerischen Städt-
chen in der Provence wieder. Es beginnt 
ein Abenteuer, in dem sie endlich die 
Liebe zu sich selbst entdeckt - und viel-
leicht auch die zu einem anderen Mann. 
»Bissig, witzig, voller Lebenslust: Agneta 
muss man einfach lieben!« Femina

Gleichberechtigt und selbstbe-
stimmt leben - mit Behinderung
Anspruch auf besondere 
Leistungsansprüche
Am 3. Dezember ist der Internationale Tag 
der Menschen mit Behinderung. Er macht 
auf die Belange von Menschen mit körper-
lichen oder geistigen Einschränkungen 
aufmerksam. Wer beeinträchtigt ist, hat 
Anspruch auf besondere Leistungen der 
Solidargemeinschaft – auch und gerade 
im Bereich der sozialen Sicherung, darauf 
macht die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg aufmerksam.

Menschen mit Behinderung 
in Deutschland
Ende 2023 lebten in Deutschland knapp 8 
Millionen Menschen mit schwerer Behin-
derung, das ist fast jeder zehnte Mensch in 
Deutschland. Über 90 Prozent der Behinde-
rungen wurden durch eine Krankheit ver-
ursacht, es kann also jeden treff en und fast 
jeder hat einen Menschen in seinem Um-
feld, der mit körperlichen oder seelischen 
Beeinträchtigungen lebt. Die Deutsche 
Rentenversicherung beantwortet daher die 
häufi gsten Fragen zu Renten- und Reha- 
Leistungen schwerbehinderter Menschen:

Meine beru� iche Tätigkeit fällt mir 
immer schwerer, kann ich eine Reha- 
Maßnahme beantragen?
Rehabilitations- und Präventionsleistungen 
der gesetzlichen Rentenversicherung sollen 
verhindern, dass eine Behinderung oder 
Krankheit zur dauerhaften Erwerbsmin-
derung führen. Die Deutsche Rentenversi-
cherung prüft daher auf Antrag, ob sie im 
konkreten Einzelfall helfen kann. Das kön-
nen Leistungen zur medizinischen Reha-
bilitation oder Leistungen zur Teilhabe am 
Arbeitsleben sein. Diese sollen zum Beispiel 
helfen, den bisherigen Arbeitsplatz trotz 
der gesundheitlichen Einschränkungen zu 
erhalten. Auch eine berufl iche Neuorientie-
rung kommt in Frage. Sie ist oft die bessere 
Alternative zur völligen Beschäftigungsauf-
gabe.

Ich bin schwerbehindert, dann muss ich 
doch auch eine Erwerbsminderungsren-
te bekommen, oder?
Die Frage einer Erwerbsminderung lässt 
sich nicht allein am Grad der Behinderung 
ablesen. Eine Rente wegen voller Erwerbs-
minderung erhalten Sie, wenn Sie wegen 
Krankheit oder Behinderung unter den 
üblichen Bedingungen des allgemeinen 
Arbeitsmarktes auf nicht absehbare Zeit 
weniger als drei Stunden täglich arbeiten 
können. Sie entspricht in ihrer Höhe etwa 
einer Altersrente. Können Sie noch mindes-
tens drei, aber weniger als sechs Stunden 
täglich arbeiten, bekommen Sie die Rente 
wegen teilweiser Erwerbsminderung. Die 
Beurteilung der Leistungsfähigkeit nimmt 
die Rentenversicherung ebenso vor, wie die 
Prüfung der versicherungsrechtlichen Vor-
aussetzungen.

Gibt es eine spezielle Altersrente für 
schwerbehinderte Menschen?
Ja, die Altersrente für schwerbehinderte 
Menschen kommt in Betracht, wenn Ihr 
Grad der Behinderung mindestens 50 be-
trägt, Sie die Mindestversicherungszeit, 
auch Wartezeit genannt, von 35 Jahren er-
füllen und ein Mindestalter erreicht haben. 
Sind Sie 1964 oder später geboren, können 
Sie die Altersrente für schwerbehinderte 
Menschen mit 65 Jahren ohne Abzüge er-
halten. Mit Abzügen von maximal 10,8 Pro-
zent ist das bereits ab 62 Jahren möglich. 
Wenn Sie vor 1964 geboren sind, ist das 
jeweils noch einige Monate früher mög-
lich. Mit dem Rentenbeginnrechner unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/on-
line-rechner erfahren Sie, wann Sie konkret 
in Rente gehen können. Ob Sie die Mindest-
versicherungszeit schon erfüllen, sehen Sie 
auch in Ihrer ausführlichen Rentenauskunft.

Weitere Informationen fi nden Sie in der Bro-
schüre „Reha und Rente für schwerbehin-
derte Menschen“ auf unserer Website www.
drv-bw.de. Weitere Fragen zum Thema 
beantworten wir auch am kostenlosen Ser-
vicetelefon unter 0800 1000 48024.
Kontakt zur regionalen Beratung – online, 
telefonisch, per Video oder vor Ort unter 
www.drv-bw.de/kontakt
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Naturschutzzentrum 
Wilhelmsdorf
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Das Landratsamt berichtet
Bauanträge sind ab 2025 
nur noch digital möglich
Nachdem zum Ende dieses Jahres eine 
Übergangsregelung ausläuft, können Bau-
anträge und Bauvorlagen im Kenntnisgabe-
verfahren beim Landkreis Sigmaringen ab 1. 
Januar 2025 nur noch in rein elektronischer 
Form eingereicht werden. Bürgerinnen und 
Bürger profi tieren damit vor allem von den 
verbesserten und beschleunigten Kommu-
nikationsprozessen. Das Gleiche gilt für die 
untere Baurechtsbehörde beim Landkreis 
Sigmaringen. „Bei bisher rund 140 digital 
gestellten Anträgen in diesem Jahr konnten 
wir uns davon selbst ein Bild machen“, sagt 
Klaus Bielefeld, Leiter des Fachbereichs Bau-
recht beim Landratsamt.
So ermöglicht das Virtuelle Bauamt Ba-
den-Württemberg („ViBa BW“) eine simul-
tane und interaktive Zusammenarbeit 
zwischen allen an den baurechtlichen Ver-
fahren beteiligten Akteuren: Von der An-
tragstellung über die Bearbeitung des Vor-
gangs und der Beteiligung von Behörden 
bis hin zur Bekanntgabe der Entscheidung 
lassen sich alle Verfahrensschritte medien-
bruchfrei abbilden.
Grundlage für diesen weiteren Schritt zur 
Digitalisierung ist die Novellierung der Lan-
desbauordnung, die zum 25. November 
2023 in Kraft getreten ist. Mit dieser trägt 
das Land zur Umsetzung des Onlinezu-
gangsgesetzes bei, wonach Verwaltungs-
leistungen auch elektronisch über Verwal-
tungsportale angeboten werden müssen. 
Die Übergangsregelung, die es den Bau-
rechtsbehörden ermöglichte, Anträge und 
Bauvorlagen auch noch in Papierform anzu-
nehmen endet verbindlich zum 31. Dezem-
ber 2024. Damit ist das Einreichen ab Janu-

ar 2025 nur noch elektronisch in Textform 
möglich.
Die digitale Antragstellung ist ausschließlich 
über das Virtuelle Bauamt Baden-Württem-
berg im Internet möglich: bw.digitalebau-
genehmigung.de/lk-sigmaringen. Um An-
träge über die Online-Plattform einreichen 
zu können, wird ein Benutzerkonto – „Bun-
dID“ für Privatpersonen, ein Unternehmens-
konto für Entwurfsverfasser – benötigt. Für 
die Registrierung dieses Benutzerkontos ist 
wiederum ein Personalausweis mit aktivier-
ter Online-Funktion oder ein ELSTER-Zertifi -
kat erforderlich. Weitere Informationen und 
ein Erklär-Video zur Handhabung der Platt-
form sind über die Internetseite www.land-
kreis-sigmaringen.de/baurecht zu fi nden.
Der Fachbereich Baurecht ist als untere Bau-
rechtsbehörde für die Erteilung von Bauge-
nehmigungen und andere baurechtliche 
Maßnahmen in 17 Städten und Gemeinden 
im Landkreis Sigmaringen zuständig: Be-
uron, Bingen, Gammertingen, Hettingen, 
Hohentengen, Inzigkofen, Krauchenwies, 
Leibertingen, Meßkirch, Neufra, Ostrach, 
Sauldorf, Scheer, Schwenningen, Sigmarin-
gendorf, Stetten a.k.M. und Veringenstadt. 
Sigmaringen, Bad Saulgau, Herbertingen, 
Mengen, Pfullendorf, Wald, Herdwan-
gen-Schönach und Ilmensee haben eine 
eigene Baurechtszuständigkeit.

Neue Erhebungen stellen dem Wald 
im Landkreis Sigmaringen ein gutes 
Zeugnis aus
Die Wälder bleiben der wichtigste 
CO2-Speicher im Landkreis Sigmaringen. 
Das geht aus den jüngsten Ergebnissen 
der Bundeswaldinventur und des Waldzu-
standsberichts der forstlichen Versuchs- 
und Forschungsanstalt (FVA) in Freiburg 
hervor. Demnach wachsen im Landkreis 
jährlich 500.000 Kubikmeter Holz, wodurch 
der Wald rund zwei Drittel der CO2-Emissio-
nen der Landkreisbevölkerung aufnehmen 
kann: Durch die Photosynthese binden die 
Bäume Kohlendioxid aus der Atmosphäre 
und speichern es in ihrer Biomasse – ein 
entscheidender Beitrag im Kampf gegen 
den Klimawandel.
Die Bundeswaldinventur, die alle zehn Jahre 
durchgeführt wird, und der jährliche Wald-
zustandsbericht der FVA liefern dem Fach-
bereich Forst des Landkreises Sigmaringen 
wertvolle Daten zur Entwicklung der Wälder 
und zur Vitalität der Bäume. Fachbereichs-
leiter Stefan Kopp zieht aus den aktuellen 
Zahlen eine positive Bilanz. „Im Vergleich 
zu anderen Regionen Deutschlands erweist 
sich der Wald im Landkreis Sigmaringen 
als vital und resilient“, sagt er. „Der Wald ist 
überwiegend gesund und bleibt die wich-
tigste Kohlenstoff senke.“
Die Waldzustandserhebung zeigt auch, 
dass sich die Benadelung und Belaubung 
der Waldbäume in den vergangenen zwei 
Jahren sogar leicht verbessert hat. Junge 
Wälder bis zu einem Alter von 60 Jahren 
leiden kaum unter den Auswirkungen des 
Klimawandels: Dort weisen nur etwa sechs 

Prozent der Bäume signifi kante Schäden 
auf. Mit zunehmendem Alter der Bäume 
nehmen die Verluste jedoch deutlich zu. 
„Folgerichtig wird in den aktuellen Wald-
baukonzepten darauf geachtet, dass be-
stimmte Baumarten wie die Fichte nicht 
mehr so alt werden, sondern durch die re-
gelmäßige Waldpfl ege früher geerntet wer-
den können“, sagt Stefan Kopp.
Die häufi gste Baumart im Landkreis Sigma-
ringen bleibt mit einem Anteil von 52 Pro-
zent nach wie vor die Fichte, die jedoch seit 
der ersten Bundeswaldinventur 1987 um 
13 Prozent an Flächenanteil verloren hat. 
Diese Entwicklung wird durch den Zuwachs 
anderer Nadelhölzer und Laubhölzer aus-
geglichen, was die ökologische Vielfalt der 
Wälder fördert.
Das Potenzial, das im Landkreis Sigmarin-
gen durch eine aktive Waldbewirtschaftung 
zur langfristigen CO2-Bindung besteht, ist 
enorm. Durch nachhaltige Forstwirtschaft 
kann die Kohlenstoff speicherung weiter 
gesteigert werden. Die Nutzung von regi-
onalem Holz aus heimischen Wäldern als 
Brennstoff  trägt außerdem dazu bei, die 
Abhängigkeit von fossilen Energieträgern 
zu reduzieren.
Trotz eines leichten Rückgangs des Holz-
vorrats im Landkreis bleibt dieser auf einem 
hohen Niveau. Besonders auff ällig ist der 
Rückgang der Fichte, bedingt durch Sturm-
schäden, Borkenkäferbefall und gezielten 
Waldumbau hin zu Laubholz. Im Kleinpri-
vatwald verläuft dieser Waldumbau jedoch 
nur zögerlich. Dort erreichen sehr viele 
Wälder in den kommenden Jahren das kri-
tische Alter. „Die Anfälligkeit alter Bestände 
für Sturm- und Borkenkäferschäden steigt“, 
sagt Revierförster Florian Schmid aus 
Sauldorf. „Das macht die Arbeit im Privat-
wald zu einem wichtigen Handlungsfeld.“
Schmid weit auf die Robustheit und An-
passungsfähigkeit der Wälder im Landkreis 
Sigmaringen hin. „Trotz der Herausforde-
rungen durch Klimawandel und Schädlinge 
zeigt sich unser Wald als robust“, sagt er. 
„Die Vitalität der Wälder ist ein Zeichen für 
unser erfolgreiches Waldmanagement und 
die nachhaltige Bewirtschaftung.“
Für den Fachbereich Forst unterstreichen 
die Ergebnisse der Bundeswaldinventur die 
Notwendigkeit, die Wälder aktiv zu mana-
gen und zukunftsfähige Strategien zu ent-
wickeln. So ist die Situation im Landkreis 
Sigmaringen im Vergleich zu anderen Regi-
onen relativ stabil. „Trotzdem sind gezielte 
Maßnahmen unerlässlich, um die Vitalität 
und die wichtige Funktion als Kohlenstoff -
speicher langfristig zu sichern und das 
große Potenzial zur CO2-Bindung durch ak-
tive Waldbewirtschaftung optimal zu nut-
zen“, sagt Stefan Kopp.

Online-Seminar informiert 
über Aktuelles zur Düngung
Bei einem Online-Seminar am Dienstag, 10. 
Dezember, von 19 bis 21 Uhr vermittelt der 
Fachbereich Landwirtschaft des Landkrei-
ses Sigmaringen aktuelle Informationen zur 
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Düngung. Außerdem geht es um Änderun-
gen der rechtlichen Vorgaben der Dünge-
verordnung sowie die zu erstellenden Do-
kumentationen und die Stoff strombilanz.
Ab 2025 ist auch die streifenförmige be-
ziehungsweise bodennahe Ausbringung 
von Wirtschaftsdüngern auf Grünland und 
Feldfutter verpfl ichtend. Welche Ausnah-
meregelungen es gibt, wie diese aussehen 
und unter welchen Bedingungen sie gelten, 
wird im Webinar ebenfalls verdeutlicht.
Anmeldungen sind möglich bis Montag, 9. 
Dezember, über den Veranstaltungskalen-
der des Landkreises Sigmaringen im Inter-
net unter www.landkreis-sigmaringen.de/
veranstaltungen. Den Link zum Seminar 
erhalten die Teilnehmenden nach der An-
meldung. Sie werden gebeten, auch ihren 
Spamordner zu überprüfen.

Biotonnen-Nutzer erhalten 
Biobeutel ab Januar kostenlos 
auf dem Recyclinghof
Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Sig-
maringen, die eine Biotonne besitzen, er-
halten ab Januar kostenlos 100 Bioabfall-
beutel zum Vorsortieren ihres Biomülls. Das 
Gleiche gilt für Biotonnen-Nutzer, die offi  -
ziell an einer Gefäßgemeinschaft beteiligt 
sind. Alle Einwohnerinnen und Einwohner, 
die sich damit am sogenannten Holsystem 
beteiligen, können die Beutel gegen Vorla-
ge der Datenmatrix (QR-Code) ihres Gebüh-
renbescheids ab Januar kostenlos auf einem 
der Recyclinghöfe im Landkreis abholen. 
Wer sie im ersten Halbjahr 2025 abholt, er-
hält 100 Biobeutel. Im zweiten Halbjahr sind 
es anteilig noch 50.
Die Biomüllbeutel mit einem Fassungs-
vermögen von 10 Litern eignen sich zum 
Sammeln des Bioabfalls in einem passen-
den Behälter im Haus. Geeignet sind dafür 
ausschließlich Bioabfallbeutel aus Papier, 
denn damit aus Bioabfall qualitativ hoch-
wertiger Kompost hergestellt werden kann, 
sind die sogenannten „biologisch abbauba-
ren“ Tüten aus Maisstärke und organischem 
Plastik nicht für die Biotonne nutzbar. Das 
liegt daran, dass die Vergärungsanlage den 
Biomüll innerhalb weniger Tage verarbeitet. 
In dieser kurzen Zeit können die „biologisch 
abbaubaren“ Tüten nicht verrotten und lan-
den mit den Gärresten beziehungsweise 
dem Kompost auf den landwirtschaftlichen 
Flächen. Auch die Anlagentechnik kann da-
durch negativ beeinfl usst werden.
Um Hygiene- oder Geruchsbelästigungen 
zu reduzieren, sind sowohl die Biotonnen 

als auch die Vorsortiergefäße des Landkrei-
ses mit Biofi ltern ausgestattet. Die Biofi lter 
in den Vorsortierbehältern sind laut Her-
steller unbegrenzt haltbar. Die aktuellen 
Filter in den Biotonnen haben eine Lebens-
dauer von mindestens 24 Monaten. Wer 
einen neuen benötigt, kann einen solchen 
ab Mitte des Jahres 2025 für 5,80 Euro auf 
einem der Recyclinghöfe erwerben. Der 
Zahlungsverkehr auf den Recyclinghöfen 
wird komplett bargeldlos abgewickelt: Die 
Bezahlung der Filter wird ausschließlich 
gegen Vorlage und Aufbuchung der Daten-
matrix vom Abfallgebührenbescheid mög-
lich sein.
Weitere Informationen zum Biomüll und 
die häufi gsten Fragen und Antworten (FAQ) 
zum Thema sind unter der Rubrik „Biomüll“ 
auf der Internetseite www.landkreis-sigma-
ringen.de/abfallwesen zu fi nden. Darüber 
hinaus stehen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Kreisabfallwirtschaft unter 
der Telefonnummer 07571/102-6677 für 
Auskünfte zur Verfügung.

Regierungspräsidium Tübingen
Verbesserung der Versorgung der Be-
völkerung bei medizinischen Notfäl-
len im Regierungsbezirk Tübingen 
Förderung des Rettungsdienstes 
Rund 1,3 Millionen Euro für Projekte im Re-
gierungsbezirk Tübingen 

Mit rund 1,3 Millionen Euro fördert das 
Land Baden-Württemberg im Regie-
rungsbezirk Tübingen in diesem Jahr 
die Erstausstattung von Rettungswa-
chen sowie bauliche Maßnahmen in der 
bodengebundenen Notfallrettung. „Tag 
und Nacht leistet der Rettungsdienst 
unverzichtbare Arbeit. Für schnelle Hilfe 
bei medizinischen Notfällen ist er auf 
moderne und gut ausgestattete Ret-
tungswachen angewiesen. Es kommt 
daher der gesamten Bevölkerung zugu-
te, wenn wir die Rettungsdienstorga-
nisationen bei ihren Investitionen un-
terstützen. Ich freue mich, dass wir mit 
unserer Förderung die Einsatzfähigkeit 
der Notfallrettung weiter stärken und 
damit zugleich zur Attraktivität des Ret-
tungsdienstes für die vielen ehrenamtli-
chen Einsatzkräfte beitragen“, so Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser.
Nach der Verwaltungsvorschrift des Innen-
ministeriums über die Förderung von Inves-

titionen nach dem Rettungsdienstgesetz 
können der Neubau, der Umbau, die Sanie-
rung und die Erstausstattung von baulichen 
Anlagen der Hilfsorganisationen gefördert 
werden. Das Regierungspräsidium Tübin-
gen hat aktuell Bewilligungsbescheide für 
drei Vorhaben im Regierungsbezirk an die 
Landesverbände der Hilfsorganisationen 
versandt.
Zur zweckmäßigen und sicheren Unter-
bringung von Fahrzeugen der bodenge-
bundenen Notfallrettung sowie deren 
Besatzungen in der Rettungswache Burla-
dingen-Killer sowie für die Erstausstattung 
der Rettungswache Bad Schussenried erhält 
der DRK-Landesverband Baden-Württem-
berg e. V. insgesamt 1.204.617 Euro. Diese 
Fördermittel tragen dazu bei, die Einsatzbe-
reitschaft des Rettungsdienstes zu erhalten, 
die Einhaltung der Hilfsfristen zu verbessern 
und die Rettungswachen mit der für ihren 
Betrieb erforderlichen Ausstattung zu ver-
sehen.
Darüber hinaus erhält der ASB-Landesver-
band Baden-Württemberg e.V. einen För-
derbetrag in Höhe von 50.283 Euro für die 
Erstausstattung der Notarztwache Riedlin-
gen, um diese bedarfsgerecht einzurichten.

Hintergrundinformationen:
Die Regierungspräsidien fördern insbeson-
dere die Errichtung von Rettungswachen 
des Rettungsdienstes sowie des Berg- und 
Wasserrettungsdienstes und Projekte zur 
technischen oder organisatorischen Wei-
terentwicklung des Rettungsdienstes (§§ 26 
und 30 Rettungsdienstgesetz). Ausschlag-
gebend für die Zuständigkeit eines Regie-
rungspräsidiums ist der Standort der jewei-
ligen Rettungswache.
Zu den Aufgaben der Regierungspräsidien 
gehört dabei der gesamte Prozess von der 
Beratung der Antragsteller und der Prüfung 
von Anträgen sowie Prioritätenlisten über 
die Erstellung der Förderbescheide und 
die Auszahlung der Fördermittel bis hin zur 
Prüfung der Verwendungsnachweise ein-
schließlich Vor-Ort-Begehungen. Die Aus-
gestaltung und Bemessung dieser Förde-
rung regelt die Verwaltungsvorschrift des 
Innenministeriums über die Förderung von 
Investitionen nach dem Rettungsdienst-
gesetz (VwV Förderung Rettungsdienst – 
VwV-F-RD vom 11. August 2022).
Die Mittel werden den Regierungspräsidi-
en jährlich vom Ministerium des Inneren, 
für Digitalisierung und Kommunen Ba-
den-Württemberg zugewiesen.
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... Feines aus dem Ländle!

Wir freuen uns auf  S ie   ♦   Ihre Metzgerei  Fr ick   ♦   Ostrach  ♦   Hauptstraße 27/1
Unsere Ö ffnungszeiten:  Montag-Freitag 7.30 - 18.00 Uhr | Samstag 7.30 - 12.30 Uhr

Angebot gültig von

Mi., 4.12. bis Di., 10.12.2024
Hähnchenschlegel 
frisch 100 g 0,69 €

Semmelbraten* gefüllt 
mit Kalbsbrät, Brot, Petersilie 100 g 1,49 €

Bierschinken
mit magerer Einlage 100 g 1,79 €

Cabanossi geraucht 100 g 1,59 €
*Nur von 4.12. - 7.12.2024 erhältlich

Snack der Woche
Fleischkäsebrötchen
 1 Stück  2,00 €

SUPER SONDERPREIS
kleine Schinkenwurst
ca. 200 g

 1 Stück 2,50 € 

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen? 
Starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für Wochenzeitungen & Prospekte  
In Ostrach rund um Kirchstr., Ochsenbach oder Waldbeuren
Bewirb dich: www.sk-logistik-jobs.de/schueler-in/
Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

Auch als 
Ferien-

job!

Waldgrundstück 6,8 ha zu verkaufen 
Bestand: Fichte, Buche, Esche, 40-80 Jahre 

Zuschriften unter Chiffre 6075 an Primo Verlag,
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach

3-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
über 2 Etagen mit Stellplatz und Kellerraum, evtl. teilmöbliert, 
Kaltmiete 700,- €, Nebenkosten 150,- € Tel. 07585 - 668 98 51

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe durch  
den Arzt oder den Rettungsdienst sein!



Wer viel bucht, spart zusätzlich 5% bis 10%
Grüßen Sie auch Ihre Kunden und Geschäftspartner in Ihren Nachbargemeinden. Machen Sie von unseren günstigen 

Kombinationsangeboten Gebrauch! Natürlich können Sie auch alle anderen Ausgaben frei nach Ihren Wünschen
zusammenstellen, nicht nur die aus Ihrer direkten Nachbarschaft.

3 Ausgaben: 5 % Rabatt         5 Ausgaben: 10 % Rabatt

SO KOMMT IHR AUFTRAG RICHTIG AN
per Post: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
per Fax: 0 77 71 93 17-40
per E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de

Unseren Musterkatalog auf www.primo-stockach.de anschauen.

KOMBINIEREN 

SIE NACH 

HERZENSLUST

Mit den Primo-Heimatblättern
können Sie Ihren Weihnachtsgruß 
an all Ihre Kunden schicken. 

Setzen Sie unsere Heimatblätter wie 
ein Puzzle zusammen oder nutzen 
Sie unsere Primo-Kombinationen. 

Gerne beraten wir Sie  telefonisch 
oder werfen Sie einen Blick in 
unsere aktuellen Mediadaten unter 
www.primo-heimatblatt.de.



Täglich großer
Christbaumverkauf

aus heimischer Kultur
(ökologischer Anbau)

Täglich frisch geschnittener Feldsalat
Öffnungszeiten:

Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr, 13.30 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr, Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Christbaumverkauf
aus eigenen Kulturen

täglich, auch sonntags
von 10 – 12 und 13 – 18 Uhr 

Wolfgang  Uhl
Seestraße 45 | 88376 Königseggwald

 0171-345 93 78

Christbaumverkaufbaumverkauf
aus eigenen Kulturen

täglich, auch sonntags
von 10 – 12 und 13 – 18 Uhr von 10 – 12 und 13 – 18 Uhr 

Wolfgang  Uhl
Seestraße 45 | 88376 KönigseggwaldSeestraße 45 | 88376 Königseggwald

 0171-345 93 78



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
MOKKA-PISTAZEN-SCHOKO-CHIA-STERNTALER: 
Backofen auf 200° C (Umluft 180° C) vorheizen. Zwei 
Backbleche mit Backpapier auslegen. Mehl in eine 
Schüssel sieben, Backpulver, Salz, Chiasamen, brauner 
und weißer Zucker sowie Pistazien, Haferfl ocken, 
Espresso-Kaffeepulver, Vollmilchschokolade und 
Zartbitter-Schokotropfen gut verrühren. Butter und 
Eier mit dem Handrührgerät schaumig schlagen. 
Die Mehl-Haferfl ocken-Kaffee-Schoko-Mischung 
nach und nach unter die schaumig geschlagene 
Butter-Eier-Masse heben. Diese auf einer bemehlten 
Arbeitsfl äche so gut wie es geht ausrollen – bis sie ca. 
1 cm hoch ist. Dreiviertel davon mit dem oberen Rand 
eines (Trink-)Glases (Ø 4 - 5 cm) zu Talern ausstechen 
und im Abstand von 5 cm auf die vorbereiteten Back-
bleche legen. Das restliche Viertel der Teigmischung 
dünner ausrollen und mit einer Sterneform ausste-
chen, die etwas kleiner als die vorbereiteten Taler 
ist. In die Mitte jedes Talers mit dem Pinsel Eiweiß 
dünn auftragen. Auf jeden Taler einen Stern legen, 
behutsam festdrücken, so dass Taler und Sterne ihre 
Form behalten. Beide Bleche in den vorgeheizten 
Ofen schieben, bei 200° C (Umluft 180° C) ca. 12 bis 15 
Min. backen. Auskühlen lassen.

ADVENTSBROT MIT BIRNEN-NUSS-TRIO 
UND WILLIAMSBRAND: 
Backofen auf 180° C (Umluft 160° C) vorheizen. Ein 
Backblech oder eine kleine Kastenform mit Back-
papier auslegen. Das Ei mit dem Handmixer (oder 
einer Gabel) verquirlen. Hefe in einer Schüssel mit 
lauwarmem Wasser aufl ösen. Mit Milch und Mehl 
anrühren. Butter in einem Topf erhitzen. Die fl üssige 
Butter, Ei, Zucker und Salz zum Hefe-Milch-Mehl-
Mix geben. Teig kräftig durchkneten und 30 bis 40 
Min. zum Aufgehen an einen warmen Platz stellen. 
Zwischenzeitlich Rosinen und Korinthen waschen, 
antrocknen lassen. Birnen, Pfl aumen und Feigen fein 
in Streifen schneiden. Alle Nüsse zusammen mit Rosi-
nen/Korinthen sowie den getrockneten Früchten in 
eine große Schüssel geben. Den Birnenbrand darüber 
gießen, geriebene Zitronenschale, Zimt und Muskat 
zufügen, alles gut verrühren. Diese Mischung unter 
den Hefeteig mengen, dann wie ein Brot formen und 
auf das vorbereitete Blech legen (bzw. in eine kleinere 
Kastenform geben). Bevor es damit für 40 bis 45 Min. 
bei 180° C (Umluft 160° C) in den Ofen geht, erst noch 
das Obere des Adventsbrots mit Eigelb bestreichen.

Tipps & Tricks
Für die aromasichere Aufbewahrung von 

Weihnachtsgebäck ohne Marmelade eine Alu-

miniumdose mit Alufolie auskleiden, die Plätz-

chen hineinlegen und den Deckel gut verschließen. 

So ist der Schutz in doppelter Hinsicht vorhanden. 

Weihnachtsgebäck mit Marmeladen-Füllung (oder 

Plätzchen, die Hafer- und/oder Kokosfl ocken bein-

halten) in einer verschlossenen, mit Frischhalte-

folie ausgelegten Aludose lagern. Nun hängt 

alles noch von der richtigen Aufbewahrung 

ab: idealerweise an einem trockenen, 

nicht zu kalten Ort.
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MOKKA-PISTAZIEN-SCHOKO-CHIA-STERNTALER & 

ADVENTSBROT MIT BIRNEN-NUSS-TRIO UND WILLIAMSBRAND

ZUTATEN 
MOKKA-PISTAZEN- 
SCHOKO-CHIA-
STERNTALER 
180 g Weizenmehl
½ TL Backpulver
¼ TL Salz
30 g Chiasamen
100 g brauner Zucker
100 g weißer Zucker
60 g Pistazien, gehackt
80 g Haferfl ocken, herz-
haft
1 ½ Espresso-Kaffeepulver
120 g Vollmilchschokola-
de, grob gehackt
50 g backfeste Zartbit-
ter-Schokotropfen
220 g Butter, weich
3 Eier
2 Eiweiß

ADVENTSBROT MIT 
BIRNEN-NUSS-TRIO 
UND WILLIAMSBRAND
1 Ei
10 g Hefe

100 ml Milch
160 g Mehl
30 g Butter
25 g Zucker
Salz
150 g Rosinen
150 g Korinthen
150 g getrocknete Birnen
120 g getrocknete Pfl au-
men
120 g getrocknete Feigen
25 g Haselnüsse, grob 
gehackt
25 g Mandeln, grob ge-
hackt
40 g Walnüsse, grob 
gehackt
10 cl Williams-Christ-Bir-
nenbrand
etwas abgeriebene Bio-Zi-
tronenschale
etwas Zimtpulver
etwas geriebene Muskat-
nuss
1 Eigelb



Montag, Krustenbraten mit Rösti-       
09. Dez.    Ecken und Bratensoße

Dienstag, Kässpätzle gr. Portion  oder  
10. Dez.  kl. Portion mit gem. Salat

Mittwoch, Asiatischer Hackfleischtopf 
11. Dez.  mit Reis
 
Donnerstag,  Bruzzelfleisch mit Pommes    
12. Dez.  oder Kartoffelsalat

Schnelle Küche  

Cordon bleu  100 g  1,49 €

Für die gute Suppe  

Brätknödel      100 g  1,39 €
Super-Spar-Preis

Lyoner  Stängle    100 g  1,39 €

Eberle´s knackig frische

Saitenwürstchen  100 g 1,69 €

Premiumqualität  

Honigschinken 100 g 1,99 €

Wochenangebot
05.12.2024 – 11.12.2024 Tagesessen     ab 11.30 Uhr

pro Portion 7,50 €
Guten Appetit wünscht Ihre  Metzgerei 

Eberle mit Team

Christbaumverkauf in Ostrach
Regionale Weihnachtsbäume mit dem 

Qualitäts- und Herkunftszeichen
„Heimischer Christbaum aus Baden-Württemberg“.

Ab 06.12. bis 24.12.2024, 
tägl. Mo. bis Sa. von 9.30 bis 17.00 Uhr

bei Erich Baur, Ludwig-Jahn-Straße 11 in Ostrach

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de

Einladung
zum Adventsmittag der

Kindertagespflege Magenbuch

Wann: 14.12.2024
14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Wo: Pfarrheim Ostrach

Wir möchten alle aus der Gemeinde Ostrach herzlich zu 
einem gemütlichen und informativen Adventsmittag 
einladen.

Bei Kaffee und Kuchen möchten wir Euch einen Einblick 
in die Kindertagespflege Magenbuch geben und allen 
die Möglichkeit schaffen für einen persönlichen Aus-
tausch rund ums Thema Kinderbetreuung.

Kinderhüpfburg (bis 6 Jahre)

Christbaumverlosung

Weihnachtssäckchen für jedes Kind

Vorstellung der Kindertagespflege

Kaffee und Kuchen kostenlos

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



Mediengestalter/
Layouter gesucht

(m/w/d)  ∕  Teilzeit (Mo bis Mi)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
per E-Mail:  stellenangebote@primo-stockach.de
per Telefon:  07771 9317-49

IHRE AUFGABEN
Für unsere Amts- und Mitteilungs-
blätter produzieren Sie die Layouts 
sämtlicher Seiten im Redaktions-
system Primo-Einfach-Online 
sowie im Gestaltungstool 
Adobe Indesign.
... und vieles mehr

Weitere 
Infos

Dringende Suche
nach einer guten Seele, für meine Mutter in Ostrach Zentrum, 

zwecks gemeinsamen Kochen, Essen und Beisammensein 
(keine Pflege!). Gerne eine rüstige Rentnerin, gute Bezahlung, 

bitte melden unter Tel. 01577 13 82 577 Schönes lichtdurchflutetes 1,5-ZIMMER-APPARTEMENT (35 qm)
mit Essküche (neu), Bad (neu) mit Tageslicht, Terrasse, Kelleranteil und Carportstellplatz 
ab 01.02.2025 in Ostrach zu vermieten.  Bitte an E-Mail: mysweethome11@web.de



PRIMO-SERVICE

ANZEIGENANNAHME
Mit Ihrer Werbung im Mitteilungsblatt bleiben Sie im Gedächtnis Ihrer Kunden. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 anzeigen@primo-stockach.de



89584 EHINGEN - BERG, Holledau 4 
Tel. 07391 / 525 13 • Fax 525 83
Filiale: 88512 MENGEN, Alte Straße 8

GARDINEN  •  BODENBELÄGE  •  TAPETEN 
•  FARBEN  •  LACKE •  KORK  •  PARKETT  • 
TEPPICHE  •  LÄUFER  •  VERLEGESERVICE

T TA-TEAM 
BEDANKT 
SICH FÜR 
40 JAHRE 
TREUE,
GERNE  
BEDIENEN 
WIR SIE IN 
EHINGEN


